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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger
des Marktes Neunkirchen a. Brand

mit seinen Ortsteilen,

es ist mir eine große Ehre, Sie von der Titelseite unseres Mitteilungsblattes als

1. Bürgermeister grüßen zu dürfen.

Sie haben mich mit überwältigender Mehrheit in dieses Amt gewählt.

Ich werde Ihr Vertrauen nicht enttäuschen und freue mich auf die neue Heraus-

forderung.

Ganz herzlich bedanke ich mich auf diesem Wege für die vielen Glückwünsche,

Geschenke und guten Ratschläge.

Neunkirchen a. Brand, im März 2008
Ihr
Heinz Richter
1. Bürgermeister



Ich sagte zu dem Engel,
der an der Pforte des
neuen Jahres stand:
Gib mir ein Licht,
damit ich sicheren Fußes                             
der Ungewissheit
entgegensehen kann.     
Aber er antwortete:
Geh nur hin in die Dunkelheit
Und lege deine Hand
In die Hand Gottes.
Das ist besser als ein Licht und
sicherer als ein bekannter Weg.

Schülerinnen und Schüler
Eltern
Schulleitung
Kolleginnen und Kollegen,                      
auch die ehemaligen                                
Sekretariat und Hausmeister
Schulverband 
Wir sagen leise Adieu.
Wir sind traurig, 
weil sein wohlverdienter Ruhestand 
nur acht Monate gedauert hat.                     

Gerhard Fauth      
Lehrer sein, das war sein Leben!       

der Hauptschule Neunkirchen am Brand 

Bekanntmachungen
von Behörden

krankte. Die Angebote tragen maßgeblich dazu bei, pfle-
gende Angehörige zu entlasten und so den Verbleib der Pfle-
gebedürftigen in ihrer häuslichen und familiären Umgebung
auf Dauer zu unterstützen. Das kann helfen, einen frühzeiti-
gen Umzug ins Altenheim zu vermeiden.

Die Nachfrage nach solchen entlastenden und unterstützen-
den Angeboten ist enorm. Deswegen sucht das Projekt KLAR
trägerübergreifend nun landkreisweit ehrenamtliche Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter, die bereit sind, sich nach einer aus-
führlichen Schulung (fünf Samstage im Juli-August) und
gegen eine angemessene Aufwandsentschädigung bei der
Betreuung von Demenz- und Alzheimererkrankten zu enga-
gieren. Hierbei handelt es sich ausdrücklich nicht um pflege-
rische Tätigkeiten. Die Aufgaben der Ehrenamtlichen werden
darin bestehen, Demenzerkrankte je nach Wunsch in der
Gruppe oder einzeln zu betreuen und mit ihnen zusammen
einer Aktivität nachzugehen (Kartenspielen, Spazierengehen,
Lesen, Singen oder Basteln usw.).

Gute Erfahrungen hat das Projekt KLAR dabei mit engagier-
ten Ehrenamtlichen gemacht, die gegen eine faire Aufwands-
entschädigung und mit ständiger Betreuung durch einen Profi
bereits in drei Helferkreisen und fünf Betreuungsgruppen im
Landkreis Forchheim mitarbeiten. Hierfür werden jedoch wei-
tere Helferinnen und Helfer dringend gesucht um die Ange-
bote zur Entlastung und Unterstützung der Angehörigen zu
Hause zu ermöglichen und auszubauen.

Die Schulung ist kostenlos. Während dem Einsatz sind alle
Ehrenamtliche versichert und erhalten eine Aufwandsent-
schädigung. Außerdem steht allen Ehrenamtlichen eine qua-

Energiesprechstunde: 24. April 2008
Landratsamt Forchheim

Die Energie-Infostelle des Landkreises Forchheim lädt am 24.
April zwischen 13 und 17 Uhr wieder zur kostenlosen Ener-
giesprechstunde in die Dienststelle Löschwöhrdstraße 5 in
Forchheim ein. 

Dort gibt es Informationen zu den aktuellen finanziellen För-
dermöglichkeiten, zur Nutzung von erneuerbarer Energie, zu
Heizungsmodernisierung und Energieeinsparung. Für die in-
dividuelle Bürgerberatung rund ums Thema Energie steht an
diesem Tag als Experte Herr André Heim vom Energiebera-
ternetzwerk der Energieagentur Oberfranken zur Verfügung.

Eine Anmeldung ist unbedingt erforderlich, bitte vereinbaren
Sie einen Beratungstermin bei der Energie-Info des Land-
kreises unter Tel. 09191 / 86-505.

Hilfe und Entlastung für Angehörige von
Alzheimer-/Demenzerkrankten

Vorlesen, Spazierengehen oder einfach nur
„Dasein“ – Helfer gesucht!

Vielerorts gibt es im Landkreis Forchheim inzwischen Betreu-
ungsgruppen und Helferkreise für Alzheimer- und Demenzer-



lifizierte Ansprechpartnerin zur Begleitung zur Seite. Im An-
schluss an die Schulung können die Ehrenamtlichen je nach
eigenem Wunsch eingesetzt werden in landkreisweiten Hel-
ferkreisen sowie Betreuungsgruppen und Tagespflege in
Ebermannstadt, Forchheim, Gößweinstein, Gräfenberg, oder
Neunkirchen a.Br.

Interessierte (sowohl Ehrenamtliche, als auch
Angehörige) wenden Sie sich an:

Landratsamt Forchheim, Projekt KLAR
Matthias Matlachowski
Tel.: 09191/86-652 oder 0160/96350049
bzw. per E-Mail info@kreative-loesungen-im-alter.de
oder schriftlich an
Landratsamt Forchheim
Projekt KLAR
Am Streckerplatz 3
91301 Forchheim

Weitere Haushalte für die EVS 2008 gesucht

Wer Haushaltsbuch führt, wird mit 60 Euro belohnt und
wahrt den finanziellen Überblick

Das Bayerische Landesamt für Statistik und Datenverar-
beitung verzeichnet regen Zugriff auf seine Internetsei-
ten zur Einkommens- und Verbrauchsstichprobe (EVS)
2008. - Bisher sind fast 10.000 Haushalte bereit, ein Haus-
haltsbuch zu führen. Um repräsentative Ergebnisse zu er-
halten, werden jedoch noch Freiwillige aus bestimmten
Bevölkerungsgruppen gesucht, die drei Monate lang ihre
Einnahmen und Ausgaben in einem Haushalsbuch notie-
ren. Hierfür bedankt sich das Landesamt mit einer finan-
ziellen Anerkennung von 60 Euro - Der Datenschutz ist
wie bei allen amtlichen Statistiken umfassend gewährlei-
stet.

Wie alle fünf Jahre wird auch 2008 bundesweit wieder eine
Einkommens- und Verbrauchsstichprobe (EVS) durchgeführt.
Wie das Bayerische Landesamt mitteilt, wurden die Internet-
seiten zur EVS bisher rege frequentiert. Bis Ende Februar
wurde rund 110.000 Mal auf diese Seiten zugegriffen. Inzwi-
schen haben sich fast 10.000 Haushalte bereit erklärt, drei
Monate lang auf freiwilliger Basis über ihre Einnahmen und
Ausgaben Buch zu führen. Trotz erfreulich großem Interesse
an der EVS suchen die Statistiker des Landesamts noch rund
1.000 Haushalte in solchen Bevölkerungsgruppen, die noch
nicht ausreichend repräsentiert sind..

Das sind Haushalte

� in denen drei Generationen zusammen leben, oder
� in denen auch Personen leben, die nicht zur Kernfamilie

gehören, sowie
� Haushalte, bei denen alle im Haushalt lebenden Kinder

bereits über 18 Jahre alt sind.

Außerdem werden noch Haushalte gesucht, in denen die
Person mit dem höchsten Einkommen

� selbeständiger Gewerbetreibender bzw. Freiberufler oder 
Arbeiter ist

� nicht oder nicht mehr erwerbstätig (Studenten, Erwerbs-
lose, Rentner, Pensionäre) ist.

Die teilnehmenden Haushalte gewinnen auf diese Weise nicht
nur einen Überblick über ihre finanzielle Situation, sondern er-
halten vom Bayerischen Landesamt für Statistik und Daten-
verarbeitung nach Abschluss der Erhebung als Dankeschön
eine finanzielle Anerkennung von 60 Euro. Der Datenschutz
ist selbstverständlich umfassend gewährleistet.

Interessenten können sich telefonisch (kostenfrei unter 0800-
6738057), via Internet (www.statistik.bayern.de/evs2008), per
E-Mail (evs2008@statistik.bayern.de) oder schriftlich an das
Bayerische Landesamt für Statistik und Datenverarbeitung,
Sachgebiet 56, Postfach 1163, 97401 Schweinfurt wenden.

Terminübersicht der Wirtschaftsförderung
des Landkreises Forchheim für das

2. Quartal 2008

Beratungen für Unternehmer/innen und Gründer/innen
durch Wirtschaftsexperten der Aktivsenioren 
kostenlose Einzelberatungen à ca. 45 min.

Termin: 
Mittwoch, 02. April 2008, ab 9:00 Uhr stündliche Termine
Mittwoch, 04. Juni 2008, ab 9:00 Uhr stündliche Termine

Ort:
Landratsamt Forchheim, Am Streckerplatz 3, Besprechungs-
raum im Rückgebäude B (direkt an der Infotheke) oder im Ge-
bäude G, 1. OG

Termin:
Mittwoch, 07. Mai 2008, ab 9:00 Uhr stündliche Termine

Ort:
Landratsamt Außenstelle Ebermannstadt, Oberes Tor 1,
91320 Ebermannstadt, Besprechungsraum im 1. OG 

Anmeldung bei der Wirtschaftsförderung unter Tel. 09191/ 86-
508 oder e-Mail an: wirtschaftsfoerderung@lra-fo.de

WiR. Wirtschaftsregion Bamberg-Forchheim - Tourismus

Termin:
Donnerstag, 10. April 2008, 16:00 Uhr

Ort:
Oertelscheune, Pfarrberg 1, 91332 Heiligenstadt

Thema:
„Unternehmensnachfolge im Gastgewerbe“

Anmeldung und nähere Auskünfte bei der Wirtschaftsregion
Bamberg-Forchheim unter Tel. 0951/ 9649-145 oder e-Mail
an: info@wir-bafo.de

Beratungstag des IfB Institut für Freie Berufe

für Existenzgründer/innen in Freien Berufen - Vorträge zu ver-
schiedenen Gründungsthemen sowie Einzelgespräche mit
den Referenten
Kosten: 25,00 €

Termin: 
Donnerstag, 17. April 2008, 9:00 – ca. 16:30 Uhr

Ort:
Innovations- und Gründerzentrum IGZ Bamberg, Kronacher
Str. 41, 96052 Bamberg (Nähe Hafen)

Anmeldung und nähere Auskünfte bei der Wirtschaftsförde-
rung unter Tel. 09191/ 86-509 oder e-Mail an: 
wirtschaftsfoerderung@lra-fo.de

Bayerisches Landesamt für
Statistik und Datenverarbeitung



WiR. Wirtschaftsregion Bamberg-Forchheim - 
Tag der Logistik

Termin:
Donnerstag, 17. April 2008, 15:30 Uhr

Ort:
BI-LOG, Hafenstr. 13, 96052 Bamberg

Thema:
Kontrakt-, Transport- und Ersatzteillogistik

Anmeldung und nähere Auskünfte bei der Wirtschaftsregion
Bamberg-Forchheim unter Tel. 0951/ 9649-145 oder e-Mail
an: info@wir-bafo.de

f.i.t. – Forchheimer Informationstechnologie

Termin:
Dienstag, 22. April 2008 um 18:30 Uhr

Ort:
Firma AdPoS, Bayreuther Str. 6, 91301 Forchheim

Thema:
Präsentation Firma AdPoS (Herr Sacher) und Planung f.i.t.

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Beratungen der IHK für Gründer/innen und Unternehmen 
Einzelberatungen à ca. 30 min.

Termin:
Dienstag, 22. April 2008 und 
Dienstag, 17. Juni 2008
jeweils ab 9:00 Uhr halbstündliche Termine

Ort:
Landratsamt Forchheim, Am Streckerplatz 3, Besprechungs-
raum im Rückgebäude B (direkt an der Infotheke)

Anmeldung bei der Wirtschaftsförderung unter Tel. 09191/ 86-
508 oder e-Mail an: wirtschaftsfoerderung@lra-fo.de

Girls’ Day 2008 – Mädchen-Zukunftstag

Der Girls’ Day 2008 bietet Schülerinnen der Klassen 5 bis 10
die Möglichkeit, Ein-blick in die Praxis verschiedenster Berei-
che der Arbeitswelt zu gewinnen und Kontak-te herzustellen.

Termin:
Dienstag, 24. April 2008

Ort:
Unternehmen und Betriebe mit technischen Abteilungen und
Ausbil-dungen im Landkreis Forchheim 

Kontakt: bfz Bamberg, Frau Iris Schlaier, Tel. 0951/93224-41,
e-Mail: schlaier.iris@ba.bfz.de

Änderungen vorbehalten!
Weitere Beratungstermine und Auskünfte erhalten Sie bei der
Wirtschaftsförderung des Landkreises Forchheim unter Tel.
09191/86-508 o. E-Mail an: wirtschaftsfoerderung@lra-fo.de
sowie im Internet unter www.landkreis-forchheim.de

Wichtige Hinweise zur mobilen Problemmüllsammlung
mit dem Schadstoffmobil:

Bei der mobilen Problemmüllsammlung werden Problemab-
fälle in haushaltsüblichen Kleinmengen 

(bis ca. 5 Kilogramm bzw. 5 Liter pro Sorte) angenommen.
Aufgrund der begrenzten Aufnahmekapazität des Schadstoff-
mobils werden größere Mengen an Problemabfällen vom Per-
sonal konsequent zurückgewiesen.

Problemabfälle sind schadstoffhaltige Abfälle aus Haushalten
oder aus dem Gewerbe (in vergleichbaren Kleinmengen) wie
z. B.

- Pflanzen- und Schädlingsbekämpfungsmittel, Holzschutz-
mittel

- lösemittelhaltige Abfälle und sonstige Substanzen (z.B. Ben-
zin, Spiritus, Pinselreiniger, Frostschutzmittel, Bremsflüs-
sigkeiten)

- Kleber, Bitumen (flüssig oder pastös), PU-Schaumdosen

- Altfarben und Altlacke (keine Dispersionsfarben)

- Desinfektionsmittel, Putzmittel, Abbeizmittel

- quecksilberhaltige Abfälle (z.B. Thermometer), Altmedika-
mente

- Trockenbatterien, Akkumulatoren, Kfz-Autobatterien, Trak-
tor- bzw. Busbatterien

- Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen

- Säuren, Laugen, Salze, Chemikalienreste aus dem Hobby-
bereich, Photochemikalien

- Ölfilter, Öl- und Chemikalienbinder

- Ölverunreinigte Betriebsmittel (z.B. ölige Putzlappen), ver-
unreinigtes Heizöl

- Blei- und Zinnreste, Feuerlöscher, PCB-haltige Kondensa-
toren, Spraydosen (mit Restinhalt)

Problemmüll darf nur in festen Gebinden angeliefert werden.
Behältergröße dabei max. 10 Liter.
Wichtig: Beschriften Sie die Behälter, damit man gleich er-
kennt, was darin enthalten ist. Das erleichtert die ordnungs-
gemäße Sortierung.
Mischen Sie keinesfalls verschiedene Problemabfälle mitein-
ander!

Dispersionsfarben, Kleber und Bitumen können in ausgehär-
tetem Zustand zum Rest- bzw. Sperrmüll gegeben werden!

Leere Spraydosen werden als Verpackungsabfall auf den
Wertstoffhöfen und an den Wertstoffmobilen gesammelt.

Altmedikamente können im Rahmen der Problemmüllsamm-
lung am Schadstoffmobil abgegeben werden; Entsorgungs-
möglichkeiten bieten jedoch auch viele Apotheken an.

Altmotorenöl wird nicht angenommen, da dies dem Handel
zur Entsorgung zurückgegeben werden kann. Achten Sie des-
halb darauf, alle Kaufbelege aufzuheben!

Alte Batterien müssen vom Verbraucher entweder bei der Pro-
blemmüllsammlung des Landkreises oder beim Handel ab-
gegeben werden. Vertreiber von Batterien sind verpflichtet,
die alten Batterien vom Endverbraucher zurückzunehmen. Bei
Starterbatterien wird  beim Kauf einer neuen Starterbatterie
7,50 € Pfand vom Vertreiber erhoben, das der Endverbrau-
cher bei Rückgabe der verbrauchten Starterbatterie wieder
erstattet bekommt.

Wegen des Gefährdungspotentials ist es untersagt, Problem-
abfälle vor dem eigentlichen Sammeltermin am Haltepunkt
des Schadstoffmobils abzustellen.
Gewerbliche Problemabfälle und größere Mengen müssen di-
rekt zur Problemmüllsammelstelle auf der Kreisabfalldeponie
Gosberg gebracht werden.

Problemmüllsammelstelle Deponie Gosberg
geöffnet: Montag bis Freitag 8.00 - 16.15 Uhr  und Samstag
9.00 - 12.00 Uhr.
Die Anlieferung von haushaltsüblichen Kleinmengen ist ge-
bührenfrei. 
Bei Anlieferung größerer Mengen werden für feste Problem-
abfälle 24,50 € pro 100 kg  und für flüssige Problemabfälle
75,00 € pro100 kg berechnet.

Auskünfte und weitere Informationen: Kreisdeponie Gosberg
Tel. 09191/ 64344.

Abfallwirtschaft

Abfallwirtschaft im Landkreis Forch-
heim; Mobile Problemmüllsammlung
mit dem Schadstoffmobil



Problemmüllsammlung 2008

Nächste Termine  2008 

Dienstag, 08.04.2008
Ermreuth, Feuerwehrhaus 16.00 – 17.00 Uhr

Donnerstag, 26.06.2008
Neunkirchen a. Brand, Bauhof 16.30 – 18.00 Uhr

Donnerstag, 25.09.2008
Neunkirchen a. Brand, Bauhof 16.30 – 18.00 Uhr
Dienstag, 21.10.2008
Ermreuth, Feuerwehrhaus 10.00 – 11.00 Uhr

Sprechtag der Landesversicherungsanstalt Oberfranken
und Mittelfranken gem. I §§ 13 ff Sozialgesetzbuch

Die Landesversicherungsanstalt Oberfranken und Mittelfran-
ken hält zur Aufklärung der in der Arbeiterrentenversicherung
versicherten Bevölkerung Sprechtage ab.

Auskünfte werden in allen Fragen der Rentenversicherung
der Arbeiter und der Handwerkerversicherung erteilt.

In Neunkirchen a. Brand findet der nächste Sprechtag am

Donnerstag, den 17. 04. 2008

im Rathaus, Klosterhof 2-4, Behördensprechzimmer (EG), statt.

Sprechzeit ist von 9.00 bis 12.00 Uhr.

Telefonische Terminvereinbarung für Rentenversicherung
unter Telefon 09134/70555.

Die um Auskunft nachsuchenden Versicherten werden gebe-
ten, sämtliche Aufrechnungsbescheinigungen und evtl. vor-
handene Rentenbescheide mitzubringen. Wegen des Daten-
schutzes ist es unbedingt erforderlich, den Personalausweis
und Versicherungsnachweis mitzubringen, wenn eine vorläu-
fige Rentenberechnung oder der Abdruck eines Versiche-
rungsverlaufs gewünscht wird.

Ihre Landesversicherungsanstalt
Oberfranken und Mittelfranken

Seniorenwegweiser Neunkirchen

Sie wohnen in Neunkirchen oder einem der Ortsteile?

Sie haben Erfahrung mit den Bedürfnissen und Wünschen äl-
terer Menschen?

Sie möchten Ihren Erfahrenschatz an andere weitergeben?

Sie sind bereit für eine begrenzte Zeit mit uns zusammen zu
arbeiten?

Dann bitten wir Sie um Ihre Hilfe beim Erstellen eines neuen
Seniorenwegweisers (2. Auflage).

Daran werden Sie arbeiten:
- Überprüfen des ersten Seniorenwegweisers
- Überprüfen und Erweitern der Adressensammlung
- Anpassen des Inhalts an die aktuellen Bedürfnisse

Das bieten wir Ihnen:
- eine nette Arbeitsgruppe, in der Sie über die Arbeit hinaus

willkommen sind.
- weitgehend freie Bestimmung und Einteilung der Arbeitszeit
- das Erfolgserlebnis, ein greifbares Ergebnis in Händen zu

halten: den druckfrischen Seniorenwegweiser. 

Haben Sie Interesse? Ein Anruf genügt!

Ansprechpartnerin: Helga Keller, Tel.: 09134-1802 oder
e-mail: agenda21.soziales@neunkirchen-am-brand.de 

Wir freuen uns auf Sie!

Ein Glanzpunkt zu den „Neunkirchner Kulturtagen“ ...

„Sag doch mal was zur Nacht“

Das 45. Neunkirchner Erzählcafé
lädt herzlich zu dieser besonderen Lesung ein.

Die Autorin:
Frau Nora-Eugenie Gomringer, ausgezeichnet u. a. mit dem
Bayerischen Kulturpreis 2007, liest aus ihrem dritten Lyrik-
band „Sag doch mal was zur Nacht“.
Die junge Autorin fasziniert ihre Zuhörer nicht nur durch ihre
Themenweite, sondern darüber hinaus durch ihre außerge-
wöhnliche Sprechfertigkeit und ihre mitreißende Art des Vor-
trags.
Frau Gomringer: Lyrikerin, Performerin und Rezitatorin – ein
Multitalent! 

Die Zeit:
Dienstag, den 22. April 2008 um 20.00 Uhr

Der Ort:
Marktbücherei Neunkirchen a. Br.
Anton-von-Rotenhan-Straße 3 

Übrigens:
Poesie ist wie ein Duft, der sich verflüchtigt und dabei in un-
serer Seele die Essenz des Schönen zurücklässt. (Jean Paul) 

Ich freue mich auf Ihr Kommen.

Renate Biller
Telefax: 09134 - 5270

Fundamt

Folgende Fundgegenstände wurden beim Markt Neunkirchen
a. Brand, Ordnungsamt, Innerer Markt 1, abgegeben:

12.03.2008 1 Schlüssel
19.03.2008 1 Fahrrad

Mitteilungen
der Marktgemeinde
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Starke Eltern – Starke Kinder -
Freude am Erziehen

Elterntraining im Kreisjugendring
Forchheim

Forchheim – Der Kreisjugendring
Forchheim bietet ab dem 10. April
2008 und an neun weiteren Terminen
ein Training für Eltern zu Erziehungs-
fragen an. Das Seminar Starke Eltern
– Starke Kinder des Deutschen Kinderschutzbundes möch-
ten den Eltern Anregungen und Entlastungsmöglichkeiten für
ihren Erziehungsalltag aufzeigen. Gemeinsam mit den beiden
Seminarleiterinnen werden Themen der Erziehung genauer
betrachtet und an Hand von Übungen praktisch bearbeitet.
Das Seminar bietet zudem viel Raum für Gespräche rund um
den Familienalltag und den Austausch der Teilnehmer/innen.

Genauere Informationen sind im Kreisjugendring Forchheim,
Löschwöhrdstraße 5, 91301 Forchheim, Telefon: 09191/7388-
0 oder unter www.kjr-forchheim.de erhältlich.

Seminar gegen Rechtsextremismus

Gemeinsame Veranstaltung von Burg Feuerstein und von
der Jungenarbeit „Ragazzi“ des KJR Forchheim

Feuerstein – Die Jungenarbeit „Ragazzi“ und das Jugendhaus
Burg Feuerstein widmen sich mit einem Seminar vom 25. bis
27. April 2008 für Jungen im Alter von 13 – 16 Jahren dem
Thema „Rechts-EX-tremismus“.

Bei einem Fantasy-Rollen- und Planspiel werden Jugendliche
in eine „andere“ Welt eintauchen. Sie bevölkern einen Plane-
ten, auf dem unterschiedliche Gruppen um die Vorherrschaft
ringen. Ziel ist es, mit Hilfe dieser Methode die Probleme mit
dem Rechtsextremismus in unserer realen Welt besser ver-
stehen zu können. Bevor das „Spiel“ beginnen kann, gibt es
natürlich auch die wichtigsten Infos. Welche geheimen Codes
haben Rechtsextreme? Welche Musik hören sie? usw. Den
jugendlichen Männern wird die Möglichkeit geboten, sich ei-
niges an Know-how zum Thema „Rechtsextremismus“ anzu-
eignen.   

Genauere Informationen sind im Kreisjugendring Forchheim,
Löschwöhrdstraße 5, 91301 Forchheim, Telefon: 09191/7388-0
erhältlich.

Vater-Kind-Tag von Kreisjugendring und Lias-Grube

Umweltpädagogische Aktionen für Väter mit ihren Kindern

Väter können am 04. April 2008 mit ihren Kindern bei einer
Veranstaltung der Jungenarbeit „Ragazzi“ im Kreisjugendring
Forchheim faszinierende naturpädagogische Aktionen in der
Lias-Grube erleben.

Hier haben Väter die Chance, ihren Alltag für einen halben
Tag zu unterbrechen. Mit ihren Kindern können sie die natür-
lichen Zusammenhänge hautnah erfahren. Die Teilnehmer
gehen von 16.00 Uhr bis 19.30 Uhr auf eine Naturent-
deckungsreise. Jede teilnehmende Person zahlt 3,50 Euro.

Wer nähere Informationen erhalten möchte, kann sich beim
Kreisjugendring Forchheim unter der 09191/7388-0 telefo-
nisch melden. Anmeldeformulare sind auf der Homepage
www.kjr-forchheim.de erhältlich oder im Programm des Kreis-
jugendrings.    

Forchheim/Feuerstein – Das Seminar „Männerkultur“ des
Kreisjungendrings Forchheim und der KLVHS Feuerstein
findet vom 23. bis 25. Mai an der Landvolkshochschule
Feuerstein in Ebermannstadt statt.

Dabei sollen Männer mal raus aus ihrem Alltag kommen.  Die
Männerkultur bewegt sich in Aktionen, die das Mannsein in
den Mittelpunkt stellen. Männerkultur kann zum Beispiel beim
Durchwandern von Bierfranken bis Weinfranken erlebt wer-
den. Vor dem Hintergrund unterschiedlicher geschichtlich-kul-
tureller Epochen stellen wir uns die Frage: Wann ist ein Mann
ein Mann? Natürlich werden bei vielfältigen Aktivitäten, die als
typisch männlich betrachtet werden, auch die eigenen Le-
benszuammenhänge genauer beleuchtet. Dabei soll es nicht
verwundern, wenn die Teilnehmer mit neuen Ideen und Zielen
für die nahe und ferne Zukunft nach Hause fahren.

Wer männlich und ca. zwischen 20 und 40 Jahren alt ist, kann
sich entweder bei der KLVHS Feuerstein unter der
09194/7363-0 oder beim Kreisjugendring Forchheim: Tel.
09191/7388-0 oder www.kjr-forchheim.de informieren und an-
melden.

„Be Cool“ Gewalt erleben – Grenzen erfahren

Ein Seminar zur Gewaltprävention beim
Kreisjugendring Forchheim

Das Thema „Jugendgewalt und der Umgang damit“ stehen
nicht erst seit den Vorfällen in U-Bahnhöfen in der öffentlichen
Diskussion. Mitarbeiter der Offenen Jugendarbeit müssen sich
immer mehr mit dieser Problematik auseinandersetzen. Das
Seminar „Be cool“- Gewalt erleben – Grenzen erfahren, das
der Kreisjugendring Forchheim veranstaltet, soll ihnen dies
erleichtern.

Es beinhaltet verschiedene Komponenten des „Anti-Aggres-
sivitäts-Trainings®“ und „Coolness-Trainings®“ nach Weidner
und ist so konzipiert, dass es die Teilnehmer dazu befähigt,
den Gewaltkontext besser zu verstehen. Dazu zählen theo-
retische Grundlagen wie z.B. Ursachen, Auswirkungen, Zu-
sammenhänge sowie Risiko- und Schutzfaktoren in Bezug auf
gewaltbereites Verhalten. Ein weiterer Punkt ist die eigene
Gewalterfahrung und der Umgang mit Konfliktsituationen. Wie
kann ich mich in solchen Situationen verhalten? Die Reaktion
ist von Person zu Person unterschiedlich. Deshalb ist es wich-
tig, dass jeder Teilnehmer seine individuellen Handlungs-
möglichkeiten erkennt und ausprobiert. Als Referent steht Tor-
sten Dohnalek, Anti-Agressions-Trainer, zur Verfügung.

Das am 12. April in der Zeit von 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr statt-
findende Seminar richtet sich an 15 interessierte Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter aus der offenen Kinder- und Jugend-
arbeit. Veranstaltungsort ist der Sitzungssaal des Kreisju-
gendringes Forchheims, Löschwöhrdstraße 5 in 91301 Forch-
heim. Die Kosten betragen 10,00 €. Anmeldeschluss ist der
4. April 2008.

Weitere Informationen erhalten Sie im Büro des Kreisjugend-
ringes unter der Tel. 09191/73 88 – 11 oder unter www.kjr-
forchheim.de. Dort auch die geltenden AGBs des KJR.

Forchheim, 11. März 2008
Angelika Kotissek

Kreisjugendring Forchheim
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Dabei wurden 953 reine Einsatzstunden von 432 Frauen und
Männern geleistet. 7 mal ging die Sirene, 20 mal wurde die
Mannschaft durch den sog. „stillen Alarm“ mittels Piepsern
alarmiert. Weitere Alarmierungen erfolgten auch über die
Handyalarmierung.
Die Mannschaftsstärke beträgt derzeit 44 Aktive, incl. 5 Damen.
Außerdem sind in zwei Jugendgruppen zahlreiche Jugendli-
che im Alter zwischen 8 und 17 aktiv mit bei der Sache.
Insgesamt wurden 45 reguläre Übungen mit unterschiedlichsten
Schwerpunkten abgehalten. Nahezu alle 24 Atemschutz ge rä-
teträger sind durch ein Real-Trainings in Würzburg, Bamberg
oder Gräfenberg fit für den Einsatz. Aber auch Spezial- und
Grundausbildung stand auf dem Programm. Die Leistungsprü-
fung THL wurde 2007 von 10 Männern und 2 Frauen bestanden.

Einsatzschwerpunkt war im abgelaufenen Jahr sicherlich die
Hochwasserkatastrophe, die bei allen, die dabei waren, immer
in Erinnerung bleiben wird. Das was man da erlebt hat, lässt
sich kaum in Worte fassen.

Wenn auch Sie Lust haben, bei der Feuerwehr mit zu ma-
chen, wir können weitere Helfer dringend brauchen. Egal ob
als aktives oder als förderndes Mitglied oder in der Jugend-
feuerwehr. Sprechen Sie uns an, wir geben gerne Auskunft!

Robert Landwehr, Kommandant
Mehr Bilder und Info’s unter:

http://www.ffw-neunkirchen.de

Ihre Feuerwehr Neunkirchen

Ihre Bezirkskaminkehrermeisterin informiert:
Im Monat April sind folgende Straßen in Neunkirchen a. Br.
zur Bundes-Immissionsschutzmessung vorgesehen.

Ansbacher Str. Bamberger Str. Bayreuther Str.
Benedikt-Vasold-Str. Goldwitzerstr. Nürnberger Str.
Schwabacher Str. Tennenbachweg Unterer Grenzweg
Weyhauser Str. Würzburger Str.

Bezirkskaminkehrermeisterin
Christa Butterhof-Lorenz, Neunkirchen a. Br.
Tel: 09134/7089893, Mobil: 0160/94869058
E-Mail: ihre.kaminkehrerin@web.de

Land- und forstwirtschaftliche Sozialversiche-
rungsträger Franken und Oberbayern
Fit und gesund in der zweiten Lebenshälfte 

Die Land- und forstwirtschaftlichen Sozialversiche-
rungsträger Franken und Oberbayern möchten im Rah-
men einer Befragung die Bedürfnisse der Menschen ab
55 besser kennen lernen

Nach einem Arbeitsleben mit vollem Einsatz und häufig mit
Entbehrungen haben gerade die älteren Menschen in der
Land- und Forstwirtschaft ein Anrecht auf eine maßgeschnei-
derte Gesundheitsversorgung und auf für sie passende Vor-
sorgeangebote. Doch um diesen berechtigten Ansprüchen ge-
recht werden zu können, müssen die LSV-Träger zunächst
die Wünsche und Bedürfnisse ihrer älteren Versicherten bes-
ser kennen lernen! 

Die "Aktion 55 plus" soll nun die erforderlichen Informationen
bringen. Im Rahmen dieser Umfrage werden auch in den
Landkreisen Bamberg, Forchheim und Kronach mehrere Hun-
dert Fragebogen über die Ortsbäuerinnen des BBV an Bäue-
rinnen, Landwirte und Altenteiler im Alter von 55 Jahren und
darüber verteilt. Die LSV-Träger hoffen auf eine rege Beteili-
gung. Weiterführende Informationen dazu auch im Internet
unter http://www.lsv.de/fob/01aktuell/index.html.

Jahresstatistik 2007

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

auf ein arbeits- und ereignisreiches Einsatzjahr konnte der
Kommandant der FFW Neunkirchen an der Jahreshauptver-
sammlung und am Dienstabend zurückblicken.
Am Dienstabend, dem 14.03.08 erfolgte auch die Wahl der
Kommandanten. Alle sechs Jahre, analog zu Bürgermeister-
und Gemeinderatswahlen, müssen auch die Kommandanten
und deren Stellvertreter neu gewählt werden. Kommandant
Robert Landwehr und sein Stellvertreter Wolfgang Herzing
wurden auf weitere sechs Jahre in Ihren Ämtern bestätigt. Es
ist bei beiden die bereits dritte Amtsperiode.
Einsatzmäßig schloss das Jahr mit 80 ab. Die Einsätze glie-
derten sich auf 8 Brände, 1 Fehlalarm, 2 Sicherheitswachen,
sowie 69 THL-Einsätze. Genauer gesagt:

• 10 Öleinsätze
• 11 Insekteneinsätze
• 6 Verkehrsunfälle
• 4 Sturmeinsätze
• 12 Hochwassereinsätze
• 7 Verkehrsabsicherungen
• 9 Brände (mit Fehlalarme)
• 6 Türöffnunge
• 4 Sonstige Einsätze

Katholische 
Pfarrgemeinde St. Michael
Neunkirchen

G o t t e s d i e n s t e  i n  d e r
P f a r r e i  S t .  M i c h a e l
Pfarrkirche Neunkirchen a. Br.
Sonntag 8.30 Uhr Messfeier in Großenbuch

10.00 Uhr Messfeier als Pfarrgottesdienst 
f. d. Leb. u. Verst. d. Pfarrei

10.15 Uhr Messfeier in Rödlas
17.00 Uhr Vespergottesdienst, Andacht oder

Totengedenken
18.00 Uhr Messfeier in St. Michael

Montag 19.00 Uhr Messfeier
Dienstag 8.00 Uhr Messfeier
Mittwoch 19.00 Uhr Messfeier in Großenbuch

16.00 Uhr Schülergottesdienst 3. o. 4. Klasse
Donnerstag 8.30 Uhr Messfeier für Hausfrauen und Rentner
Freitag 8.00 Uhr Laudes und Messfeier
Samstag 16.00 Uhr Beichtgelegenheit

18.00 Uhr 1. Messfeier zum Sonntag

Die Gottesdienste am Dienstag und am Freitag um 8.00 Uhr
sind in der Augustinuskapelle!

háêÅÜÉå
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Besondere Gottesdienste etc.:
Di., 01.04. 19.00 Rosenkranz i. Schellenberg
Mi., 02.04. 16.00 Messfeier d. 3. Klassen i. d. Pfarrkirche

19.00 AM i. Großenbuch entfällt
Do., 03.04. 19.00 Herz-Jesu-Statio; Gebet um geistl. Berufe

u. Komplet
Fr., 04.04. ca.10 Einsetzung d.Allerheiligsten
Di., 08.04. 19.00 Rosenkranz i. Schellenberg
Mi., 09.04. 16.00 SchülerGD d. 4. Klassen i. d. Aug. Kap.
Do., 10.04. 08.30 Hausfrauenmesse entfällt
Fr., 11.04. 15.00 Kath. Wortgottesfeier in der Tagespflege

der Sozialstation
19.00 Taizé-Gebet i. d. Aug.Kap.

Termine für die Firmung:
Di.,  01.04. 14.30 Beichte für Firmlinge (3)

16.00 Beichte für Firmlinge (4)
Mi.,  02.04. 14.30 Beichte für Firmlinge (5)
Do., 03.04. 14.30 Beichte für Firmlinge (6)

16.00 Beichte für Firmlinge (7)
Fr., 04.04. 14.30 Beichte für Firmlinge (8)
Mo.,07.04. 16.30 Probe für die Firmlinge i. d. Pfarrkirche
Do., 10.04. 09.00 Feierliches Hochamt mit Firmung

Taufe:
Mi., 09.04. 20.00 Taufgespräch im Pfarrhaus
So., 13.04. 15.00 Taufgottesdienst

Messfeiern im Alten- und Pflegeheim St. Elisabeth:
Di.,  01.04. 15.30 Evang. Predigtgottesdienst
Sa., 05.04. 15.30 Messfeier
Di.,  08.04. 15.30 Messfeier
Sa., 13.04. 15.30 Messfeier
Di.,  15.04. 15.30 Messfeier

Termine:
Do. 10.04. 20.00 Treffen der Pfarrgemeinderatsvorsitzenden
des Seelsorgebereiches mit dem Redaktionsteam des „Au-
gustinus“ im Edith-Stein-Raum des PGH

Vorankündigung Termine vor der Erstkommunion:
Mi., 16.04. 16.00 Probe zur Erstkommunion i. d. Pfarrkirche
Do., 17.04. 16.00 Bußgottesdienst zur Erst-kommunion
Fr., 18.04. 14.30 Probe Kommunionkinder der Samstags-

gruppe
16.00 Probe Kommunionkinder der Sonntags-

gruppe

Die Christuskirche in der Von-Hirschberg-Str. 8 ist täglich bis
18 Uhr geöffnet.

Wir laden Sie ein zu den GOTTESDIENSTEN

1. 4. 15.30 Uhr Gottesdienst im Caritas Pfr. A. Bertholdt
Alten- und Pflegeheim
St. Elisabeth

☺ 6. 4. 10 Uhr Sonntag Misericordias Pfr. A. Bertholdt
Domini
Mitwirkung des Evange-
lischen Kinderhortes

6. 4. 11.30 Uhr Taufe von Pfr. A. Bertholdt
Vanessa Streng, Dormitz

☺ 13. 4. 10 Uhr Sonntag Jubilate – Pfr. A. Bertholdt,
Silberne Konfirmation Pfr. L. Weber
Gottesdienst mit Abendmahl
anschließend Kirchencafé
Mitwirkung des Posaunenchores

Bei ☺ in der Gottesdienstliste findet Kindergottesdienst statt.
Er beginnt um 10 Uhr im Kindergottesdienstraum der Chri-
stuskirche.

TERMINE: WAS, WANN, WO?
(GH - evangelisches Gemeindehaus, Von-Hirschberg-Str. 8)

Seniorenkreis Mi., 9. 4. 14.30 Uhr GH
Kirchenvorstandssitzung Do., 10. 4. 20.00 Uhr GH
Tanzen verbindet Fr., 11. 4. 19.00 Uhr GH

VERANSTALTUNGEN IN DER GEMEINDE

Orgelfahrt nach Neustadt/Aisch am Sa., 5. April

Besichtigung einer Heintz-Orgel in der Friedhofskirche von
Neustadt/Aisch. Abfahrt am Gemeindehaus/Busbahnhof mit
PKW (Selbstfahrer) oder mit dem Bus je nach Beteiligung.
Deshalb melden Sie sich bitte an bis zum 1. April im evange-
lischen Pfarramt, 09134-883

Freie Plätze in unseren Eltern-Kind-Gruppen

Wenn Sie Interesse haben, sich mit anderen Eltern und deren
Kindern zu treffen, sind Sie bei uns richtig. Rufen sie uns an:

Eltern-Kind-Gruppe Mo., 9.30-11 Uhr Julia Pluecker-Weule
Die Mäuse Tel. 997558

Eltern-Kind-Gruppe Mi., 9.30-11 Uhr Silke Hammerandt
Die kleinen Strolche Tel. 706471

Eltern-Kind-Gruppe Fr., 9.00-10.30 Uhr Andrea Neidig-Böhler
Die Knöpfe Tel. 707413

Die Dekanatsfrauen laden Sie herzlich ein

„Gute Zeiten – schlechte Zeiten. Wie gehe ich damit um?“ Es
erwarten Sie ein Vortrag von Elfi Kühn, Psychotherapeutin
und ein Frühstücksbüffet mit Tee und Kaffee aus fairem Han-
del. 

Die Frühstückstreffen sind überkonfessionelle Treffen zu
Glaubens-, Lebens- und Erziehungsfragen für Frauen und
findet statt am Do, 10. April von 9 – 11-30 Uhr im evangeli-
schen Gemeindehaus in Neunkirchen.

Anmeldung erbeten bei: Margit Distler, Tel. 09192-995211;
Helga Thummet, Tel. 09192-6110 oder im Pfarramt Neunkir-
chen, Tel. 09134-883.

Seniorenkreis

Der Seniorenkreis (SK) lädt zu seinem Ausflug am Mitt-
woch, 07. Mai 2008, recht herzlich ein.

Abfahrt um 12.00 Uhr am Busbahnhof,
Rückkehr gegen 20.00 Uhr.

Die Fahrt geht nach Eschenbach/Opf. in die alte Nussknacker
Fabrik und dann weiter nach Tremmersdorf ins Wurzelmu-
seum. Eine Kaffeepause und Zeit für ein Abendessen sind
eingeplant.

Preis pro Person für die Fahrt und Eintritt für das Museum 15.- €.

Gäste sind recht herzlich willkommen.

Anmeldung bitte bei Bärbel Mühlhäußer, Tel 5717

Evangelisch-Lutherische
Kirchengemeinde
Neunkirchen am Brand



Gottesdienste 
6.04. 09.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Hofmann)

12.04. 20.00 Uhr Dekanatsjugendgottesdienst in Egloffstein
13.04. 09.30 Uhr Konfirmationsjubiläum (Pfr. Weigel)

17.00 Uhr Dankandacht

Friedensgebet
Mittwochs 09.30 Uhr in der Kirche 

Miniclub wöchentlich 10.00 -
Donnerstag 11.30 Uhr
(nicht in den Ferien) 
Kontakte: Monika Eckstein, Tel. 09192-994673

Petra Einsweiler-Kaul, Tel. 09192-995741
Conni Luther, Tel. 09192-998595

Jugendkreis
Dienstag 01.04. 19.30 Uhr GH Walkersbrunn

Jugendgruppe
Mittwoch 02.04. 19.00 Uhr GH

Seniorenkreis
Donnerstag! 03.04. 14.30 Uhr Einladung zum Senioren-

kreis in Kirchrüsselbach,
Abfahrt an der Kirche um
14.15 Uhr

03.04. 18.00 Uhr Kirchenvorstandssitzung 
Samstag 05.04. 14.00 Uhr Taufe Dominik Schüpfer-

ling, Ermreuth
Konfirmanden- 10.04. 19.30 Uhr für den Konfirmandenjahr-
Elternabend gang 2009, im Gemeinde-

haus

Rückblick Bambini-Börse im
evangelischen integrativen
Kindergarten Ermreuth

Am 8. März 2008 fand im Ermreuther Kindergarten ein
Kinderbasar mit Kommissionsverkauf sowie eigenen Ver-
kaufsständen statt. Auch wenn das Wetter alles andere als
schön war, konnte eine rege Besucherschar verzeichnet wer-
den.

An dieser Stelle möchte sich der Elternbeirat ganz herzlich
bei den vielen fleißigen Helfern bedanken. Unser Kuchen- und
Tortenbuffet wurde auch diesesmal von den Besuchern ge-
lobt und sehr gut angenommen. Unser Dank gilt auch den El-
tern, deren Kinder derzeit nicht in der Einrichtung unterge-
bracht sind und uns ebenfalls mit Kuchenspenden unterstützt
haben, so dass ein sehr postives Ergebnis erzielt werden
konnte.

Vielen Dank!

Der Erlös der Bambini-Börse kommt den Kindern im Kinder-
garten zu Gute.

Petra Nussel
Elternbeirat

Wir laden Sie herzlich ein zu unseren Gottesdiensten

am 
Sonntag, den 13.04.2008 um 10.00 Uhr 
und am
Sonntag, den 27.04.2008 um 10.00 Uhr

Die Gottesdienste finden in der Aula der Grundschule
am Derlijker-Platz statt.

Kontaktadresse: info@fcg-neunkirchen.de

Sing, Sing, Sing bei Kolping

Ein neuer gemischter Chor formiert sich unter der Träger-
schaft der Kolpingsfamilie St. Josef Neunkirchen. 
Gemeinsames Singen hebt das Lebensgefühl, baut auf an-
genehme Weise Stress ab, stärkt das Immunsystem, trainiert
die Lungen und hat somit auch eine sportliche Seite. Singen
kann jeder, mancher singt nur, wenn er sich unbeobachtet
fühlt.
Hier im neuen Chor haben sich schon über 20 Menschen zwi-
schen 35 und 45 Jahren zusammengefunden, die Freude am
Singen und an der Gemeinschaft haben. Chorleiter ist Udo
Reinhart spielt in seiner begeisternden Art die frischen und oft
auch bekannten Lieder am Klavier vor, sodass Notenlesen
zwar hilfreich aber nicht erforderlich ist.

Wir suchen weitere singfreudige Männer und Frauen für einen
frischen Chor mit Spaß am Einstudieren abwechslungsreicher
Lieder verschiedener Musikrichtungen. 
Wir treffen uns freitags und starten nach Ostern ab dem 04.
April 2008 um 19.30 Uhr im Pfarrgemeindehaus Adolph Kol-
ping.

Für Rückfragen stehen zur Verfügung:
Karin Zametzer Tel.: 09134 909845
Petra und Uwe Fiesser: Tel.: 09134 906681
Andrea und Armin Hoffmann Tel.: 09134 707844

Seniorenkreis
Wir laden Sie recht herzlich ein zu unserer nächsten Veran-
staltung am Mittwoch, den 02.04.2008, wie immer um 15 Uhr
im Haus Jakobus.

Wer rastet, der rostet! Was Senioren mit „Kirschkernsäck-
chen, Igelball“ und anderen Gegenständen alles machen kön-
nen, um sich fit zu halten, wird uns Frau Elisabeth Ullrich aus
Ebermannstadt zeigen.

Es sind alle Interessierten recht herzlich eingeladen. Wir
freuen uns über Ihren Besuch.

Ihr Seniorenkreisteam 
(Ingrid Spatz, Elfriede Krampe, Rainer Obermeier)

Evangelisch-Lutherische
Kirchengemeinde Ermreuth
www.dekanat-graefenberg.de/ermreuth

FREIE
CHRISTENGEMEINDE
NEUNKIRCHEN AM BRAND



Betroffen von den Abstrahlungen des Mastens sind nicht nur
die Bewohner in der Nähe des geplanten Objektes, sondern
der ganze Ort Neunkirchen, Großenbuch, Kleinsendelbach
und Hetzles!  
Die politische Gemeinde handelte folgendermaßen: Der Bau-
antag, den O2, ohne Rücksprache mit der Gemeinde einge-
reicht hat, wurde abgelehnt. Rücksprache mit der Gemeinde
wäre deswegen nötig und fair gewesen, weil es so der Mobil-
funkpakt vorsieht, den die Mobilfunkanbieter mit den Vertre-
tern des Bayerischen Städte- und Gemeindetages ausge-
handelt haben. O2 hat sich in diesem Fall nicht an den Pakt
gehalten. Weiter wurde vom Markt Neunkirchen ein Gutach-
ten in Auftrag gegeben, dass alternative Standorte aufzeigen
soll. Beide Beschlüsse waren einstimmig. Also herrschte Ei-
nigkeit über alle Fraktionen hinweg! Allerdings erklärt sich O2
zu keiner Zeit gesprächsbereit. Statt dessen hat O2 gegen die
Ablehnung des Bauantrages Klage eingereicht, da O2 an
einem sofortigen Baubeginn interessiert ist.  
Problem ist, dass Landes- und Bundesrecht das Kommunal-
recht brechen und die Gemeinde wenig Handlungsspielraum,
ja kaum Entscheidungskompetenz hat. Außerdem drängt die
Zeit. Die Klage hängt in der Luft und der Bauantrag liegt nur
bis Ende Oktober auf Eis.   

Hoffnung macht das neueste Urteil des Bayerischen Ver-
waltungsgerichtshofes München:
Das bahnbrechende Urteil (1 BV 05.2105 und 1 BV 06.464)
gesteht den Kommunen ausdrücklich und ausführlich eine ei-
gene Mobilfunk- und Vorsorgepolitik im Wege der Bauleitpla-
nung zu.

Ziele der Interessengemeinschaft sind: 
Zukünftig Mobilfunkstandorte so zu wählen, dass sie vor allem
gesundheitsverträglich sind. Im Klartext bedeutet das, kleine re
Masten mit weniger Strahlung an unbedenklicheren Stellen.
Weiter möchte die Interessengemeinschaft erreichen, dass Ge-
sundheitsschäden, die durch Strahlung verursacht werden nicht
weiter ignoriert werden. Viele Länder haben ihre Grenzwerte
deutlich reduziert, sogar Masten abbauen lassen. Weiter kann
es nicht sein, dass die gleichen unabhängigen Gutachter sowohl
die Kommunen, als auch die Mobilfunkanbieter vertreten.
Unbedingt nötig, ja zwingend erforderlich ist es, dass die Mo-
bilfunkbetreiber sich an die mit dem Bayerischen Gemeinde-
und Städtetag geschlossenen Mobilfunkpaktes zu halten
haben. Momentan sind sie nur eine freiwillige Absichtserklä-
rung ohne rechtliche Grundlage.

Stattgefundene und geplante Aktionen:
Am 12. März fand im Neunkirchner Rathaus ein Informations -
abend zu diesen Themen statt. Grundsätzlich ging es darum,
Marktgemeinderäte, Verwaltung, Vertreter der Kirchen, Schu-
len, Kindergärten sowie Ärzte und Apotheker aufzuklären. Zum
einen über die gesundheitlichen Schäden, zum anderen über
alternative Konzepte von Mobilfunkstandorten. Weiterer wich-
tiger Aspekt war der städtebauliche Frevel an der Landschaft.
Zum Thema Strahlungen und deren Folgen, sowie alternative
Möglichkeiten sprachen die Herren Herdegen und Hellwig.
Sehr interessant waren und betroffen machten die persönli-
chen Berichte von strahlengeschädigten Mitbürgern.
In Planung sind eine Großveranstaltung in Neunkirchen zum
Thema „Ein gesundheitsverträgliches Mobilfunkkonzept“
Ende April und eine Demonstration am geplanten Standort auf
dem Hockenberg Ende Mai. Es laufen Widersprüche bei der
Bundesnetzagentur gegen den geplanten Mast. Formulare
befinden sich in Kürze auf der Neunkirchener homepage. 
Anwohner erheben Klage wegen Wertminderung ihrer Häu-
ser und Grundstücke.
Desweiteren sind Blutuntersuchungen und das Erfassen der
Strahlenbelastung in den Anwesen geplant.
Zu verschiedenen Radiosendern und zu den Kindernachrich-
ten „Logo“ wurde Kontakt aufgenommen.  
Der Interessengemeinschaft ist bewußt, dass die Zeit drängt,
nichts desto trotz geben die immer neuen Urteile Mut zur Hoff-
nung!
Denn einen 45 Meter hohen Mast von O2, da sind sich alle
einig möchte in Neunkirchen niemand.

Frauenkreis

Gesundheitsvortrag
Für Mittwoch, dem 09. 04. 08 um 20.00 Uhr laden wir ganz
herzlich ein zum Vortrag:

“Schlafstörungen? -
Wege zu einem erholsamen Schlaf”

ins Pfarrzentrum A. Kolping.
Referentin des Abends ist Fr. Chr. Geist, Fachärztin für All-
gem. Medizin.
Viele Menschen leiden immer wieder unter lästigen Schlaf-
störungen, hier werden uns Wege aufgezeigt, einen wohltu-
enden und gesunden Schlaf zu erreichen.
Alle Interessierten sind herzlich willkommen.

Umgang mit der Zeit
Wir laden herzlich ein für Mittwoch, 23. 04. 08 um 15.00 Uhr
ins Pfarrgemeindehaus A. Kolping zum Vortrag:

“Zeit zum Leben -
Umgang mit der Zeit.”

Referentin ist Fr. M. Röhlich, Gymn. Lehrerin aus Nürnberg.
Wofür will ich meine Zeit wirklich einsetzen? Die jeweils ei-
gene Antwort auf diese Frage ist der Schlüssel zu einem
ausgewogenen, angemessenen Umgang mit der eigenen Le-
bens-Zeit.

Wir bitten um rege Teilnahme und freuen uns über Ihren Be-
such.

Ihr Frauenkreisteam
Maria Geist und Inge Will

Kolping 60 plus
� Herzliche Einladung zur
� Bewegung von Körper und Geist

� Der kürzeste Weg zur Gesundheit
� ist der Fußweg

Termin: Donnerstag, 03.04.08
9.30 Uhr Treffpunkt Busbahnhof

Fahrgemeinschaft
Wandern auf dem Hirtenweg

Hersbruck > Großvieberg > Kleedorf > Aspertshofen > Un-
terkrumbach > Hersbruck
Einkehr in Kleedorf

Termin: Donnerstag, 10. 04. 08
9.30 Uhr Treffpunkt Busbahnhof

Fahrgemeinschaft
Vom Seebachgrund zum Aischgrund

Oberlindach > Schmiedelberg > Rohensaas > Lauberberg
Antoniuskapelle > Schwarzenbach > Ailersbach Wehrkir-
che > Schmiedelberg > Oberlindach
Einkehr im Gasthaus Lauberberg

Ihre Kolpingsfamilie St. Josef
Neunkirchen am Brand e.V.

In Neunkirchen am Brand hat sich eine
Interessengemeinschaft

„Für ein gesundheitsverträgliches
Mobilfunkkonzept” gegründet.

Anlaß ist der geplante Standort eines O2 Mobilfunkmastens
am Hockenberg. 
Der Hockenberg liegt rechts der Straße zwischen Neunkir-
chen und Großenbuch. 
Die Mastenhöhe soll 45 Meter betragen! Er wäre somit weit-
hin sichtbar, also städtebaulich eine Katastrophe.





Am 05.04.2008 ab 19:00 Uhr, veranstaltet der Jugendclub
Appendix erstmalig einen Classic-Disco Abend. Wir hoffen
hierbei auf einen ähnlichen Erfolg wie der damaligen legen-
dären Oldie-Night. Wir versuchen aber auch hiermit die ver-
schiedenen Generationen zusammen zu bringen um ge-
meinsam einen schönen Abend zu verbringen. Das Musik-
programm wird aus den besten der Musikgeschichte, von da-
mals bis heute,  zusammengestellt. Wir freuen uns schon jetzt
auf alle Besucher.

Weiterhin neue Mitarbeiter gesucht

Wie eigentlich immer, sind wir auf der Suche nach weiteren
Mitarbeitern im Jugendclub Appendix. Über die Jahre haben
sich schon viele bereit erklärt mit zu helfen. Leider bleiben uns
aber diese Mitarbeiter nicht für immer, so dass wir liebend
gerne neue engagierte Jugendliche bzw. jung gebliebene in
unserer Mitte begrüßen möchten. Wenn ihr Lust habt dann
kommt doch einfach mal an jeden Sonntag ab 18:30 Uhr in
den Jugendclub Appendix (Zu den Heuwiesen 3, 91077
Neunkirchen a. Br.), zu unserer wöchentlichen Team-Bespre-
chung. Wenn ihr wollt könnt ihr mir gerne auch eine Mail auf
martin-meusel@web.de schreiben und nach Informationen
fragen. Die 3. Möglichkeit wäre, ihr schaut einfach mal vorbei
z.B. zu unseren Öffnungszeiten Freitags zwischen
19:00 – 01:00 Uhr. 

Mit freundlichen Grüßen
Pressewart

Martin Meusel

Wer kann helfen?

Für unsere Seniorengymnastik- und Tanzgruppe suchen wir
dringend

2 Übungsleitungen,

weil die bisherige Leiterin, Frau Hedi Baron, aus persönlichen
Gründen ab Mai 2008 die Gruppe nicht mehr führen kann. 

Aus diesem Grund möchten wir Sie alle bitten, mitzuhelfen,
entsprechenden Ersatz zu finden. Vielleicht fühlen Sie sich
besonders angesprochen oder kennen aus Ihrem Bekann-
tenkreis nette Damen oder  Herren, welche bereit wären, un-
sere Seniorengymnastik- und Tanzgruppe jeweils Freitag von
14.30 Uhr bis 16.15 Uhr zu übernehmen.

Übungsleiterschein wäre schön, aber nicht Bedingung, denn
es besteht die Möglichkeit, den Schein über die "brk-akade-
mie" zu erwerben. 

Der nächste Grundkurs findet vom 2. April bis 6. April 2008 statt;
Aufbaulehrgang 3.11. - 7.11.2008. 
Weitere Infos unter Tel. 09191 - 70 77 13 oder 
E-Mail: info@kvforchheim.brk.de

Wir würden uns sehr freuen, wenn wir bald tatkräftige Hilfe
bekommen würden.

Information: BRK-Kreisverband Forchheim, Henri-Dunant-Str. 1,
Tel. 09191 - 70 77 13 Frau Fürholzer

Haben Sie Interesse? Dann rufen Sie bitte bei Frau Bogerts
an, Telefon 09131 65457 oder senden Sie eine E-Mail an die
Adresse bogerts@seniorennetz-uttenreuth.de

Sie können auch zum Anmelden in unser Internetcafé in Ut-
tenreuth, Esperstr. 18A kommen. Öffnungszeiten: Mo, Di, Mi,
und Fr zwischen 14:00 und 16:00 Uhr.

U 1.7 – Dateienverwaltung, Ordnung schaffen auf dem PC
unter XP
Arbeiten mit Windows Explorer bzw. Arbeitsplatz, Ordner-
struktur erstellen, Dateien kopieren, umbenennen, verschie-
ben, ausschneiden - Windows Grundkenntnisse erf.
Termine: 01.04. und 03.04.08, jeweils von 9:30 bis 11:30 Uhr
Kursentgelt: 22,- (Fördermitglieder 16,50)

U 3.2 – Mit Word (Microsoft Office) arbeiten
Texte und Absätze formatieren, graphische Elemente und
Kommentare einfügen, AutoKorrektur, AutoText, Tabellen er-
stellen, Serienbriefe – Word Grundkenntnisse erf.
Termine: 08.04.und 11.04.08, jeweils von 9:00 bis 12:00 Uhr
Kursentgelt: 33,- (Fördermitglieder 24,75)

U 3.6 – Mit Writer (StarOffice) arbeiten
Texte und Absätze formatieren, graphische Elemente und
Kommentare einfügen, AutoKorrektur, AutoText, Tabellen er-
stellen, Serienbriefe – Grundkenntnisse erf.
Termine: 18.04.und 22.04.08, jeweils von 9:00 bis 12:00 Uhr
Kursentgelt: 33,- (Fördermitglieder 24,75)

U 1.8 – PC Grundkurs mit Vista
Umgang mit Bedienoberfläche (Tastatur, Maus), die Dienste
des Betriebssystems, erstellen eines Textdokumentes mit
Word 2007 und/oder StarOffice Writer - Keine Vorkenntnisse erf.
Termine: 10.04. bis 28.04.08, 6 Termine (Mo, Do), jeweils von
9:00 bis 12:00 Uhr; 
Kursentgelt: 99,- (Fördermitglieder 74,25)

U 2.6 – Home Banking
Vertragsgestaltung, Internet-Banking, Sicherheitshinweise,
Banking-Verfahren, allgemeine Fragen zum Zahlungsverkehr
- keine Voraussetzungen
Termin: 17.04.08, 16:30 bis 18:30 Uhr
Kursentgelt: 11,00 (Fördermitglieder 8,25)

Obst - und Gartenbauverein Ermreuth

Herzliche Einladung an alle Gartenfreunde und Interessierte
zu unserer Frühjahrsveranstaltung am Donnerstag den
3. April um 19.30 Uhr im Gemeindehaus Ermreuth.

Unser Thema:
Rosen, Rosen, Rosen!

Wie finde ich unter den Tausenden von Rosensorten die
„Richtige“ für meinen Garten.

In diesem Diavortrag können Sie etwas vom Zauber alter
Rosen und etwas vom Charme und der Gesundheit neuer
Züchtungen erfahren, ebenso über Begleitpflanzen und über
die Ansprüche, die die „Königin“ der Blumen stellt.

Referentin ist Frau Ilse Rasch, 2. Vorsitzende unseres Kreis-
verbandes und Rosenexpertin, aus Effeltrich.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Ihre Vorstandschaft

Classic Disco

Deutsches
Rotes
Kreuz

BRK-Kreisverband Forchheim
Henri-Dunant-Str. 1
91301 Forchheim
Tel.: 09191 – 70 77 13

Senioren-Netz Uttenreuth -
Sommersemester 2008

Kursangebot im April



Ehrungen und Neuwahlen beim TCN

Alle zwei Jahre wird beim TCN die Vorstandschaft neu ge-
wählt - so auch in diesem Jahr. Der 1. Vorsitzende Dr. Gerd
Bauer blickt auf ein knappes Vierteljahrhundert Ehrenamts-
tätigkeit im TCN zurück. So ist sein Wunsch verständlich, sich
nach diesem langen Zeitraum mit 8 Jahren als 2.Vorsitzender
und 16 Jahren als 1. Vorsitzender nicht mehr der Wahl zu stel-
len.
Auch der zweite Vorsitzende Ernst Wölfel kann auf mehr als
20 Jahre Ehrenämter im Verein zurückblicken, davon 16
Jahre als 2. Vorsitzender. Anlässlich der Neuwahlen wurde er
jetzt als 1.Vorsitzender gewählt.

Der Bezirk Mittelfranken nahm die sehr gut besuchte Mitglie-
derversammlung zum Anlass beide Vereinsmitglieder mit der
goldenen (G. Bauer) bzw. silbernen (E. Wölfel) Ehrennadel
des Bezirks für ihre außergewöhnlichen Verdienste zu ehren.
Die Ehrung nahm der Bezirksvorstand des BTV im Bezirk Mit-
telfranken, Herr Dr. Peter von Pierer vor.
Daneben wurden noch Anette Kolbenschlag, Dieter Lieber-
mann und Klaus Stutzmann (Bauausschuss) für besondere
Verdienste mit der silbernen Ehrennadel des TCN geehrt.
Weiter wurden gewählt Peter Thiele (2. Vorsitzender u. Pres-
sewart), Anette Kolbenschlag (Finanzen), Dieter Liebermann
(Sportwart), Elisabeth Thompson (Jugendwart), Ulrich Bär
(Breitensportwart) und Sighard Kaiser (Schriftführer).
Sportlich kann aus der Winterrunde vermeldet werden, dass
die Juniorinnen 18 verlustpunktfrei den Aufstieg in die Be-
zirksliga geschafft haben. Die Junioren 18 konnten trotz sehr
starker Gegner die Bezirksliga halten. Die 1. Herren haben
ganz knapp den Aufstieg aus der Bezirksklasse verpasst und
müssen auf das nächste Jahr hoffen. Die Herren 55 sind in
der Landesliga unglücklich vorletzter geworden.

Bitte nehmen Sie an unserem beliebten Schleifchenturnier
am 19.4., Beginn 13.00 Uhr teil. Anmeldung nicht erforderlich.
Nur kommen und gute Laune mitbringen. 

p.t.

Wanderung auf dem Brauereienweg im Aufseßtal.

Termin: 26. April 2008
Wir fahren mit dem Bus um 8.30 Uhr ab Feuerwehrhaus
Neunkirchen am Brand nach Hochstahl, Gemeinde Aufseß,
und wandern von dort auf dem Brauereienweg über Hecken-
hof, Brauerei – Gasthof Kathi – Bräu nach Aufseß.

Dort Brauereibesichtigung mit Bierprobe im Brauerei - Gast-
hof Rothenbach, anschließend Mittagessen. 

Weiter im Aufseßtal entlang der munteren Aufseß nach Neu-
haus, zur Neuhauser Mühle. Dort Kaffeepause und anschlie-
ßend Zeit zu einer weiteren kleinen Wanderung.

Abendessen in der Neuhauser Mühle und Rückfahrt nach
Neunkirchen am Brand. 

Rückkehr gegen 22.30 Uhr.

Leistungen:
Fahrt im modernen Reisebus mit Klimaanlage und Schlaf-
sessel, Brauereibesichtigung mit Bierprobe.
Fahrpreis: 12.00 Euro pro Person.

Anmeldungen ab sofort beim 1. Vorstand Karl Hirschmann
unter gleichzeitiger Bezahlung des Fahrpreises.

Auch Nichtmitglieder sind herzlich willkommen !

Die Vorstandschaft

Caritasverband vermittelt Kindererholungsplätze in den
Sommerferien

Klimawechsel, Spiel, Sport, Wandern, Unterhaltung und vie-
les mehr sind die Inhalte einer Kindererholung. Für die Som-
merferien bietet der Caritasverband für die Erzdiözese Bam-
berg mehrere Maßnahmen in verschiedenen Orten an:

• 02.08.-17.08.2008
Mark Brandenburg, 15537 Grünheide
Jungen und Mädchen 8 – 12 Jahre

• 05.08.- 25.08.2008
Oberösterreich, A-Prambachkirchen
Jungen und Mädchen 7 – 14 Jahre

• 15.08.-31.08.2008
Frankenwand, 96358 Teuschnitz
Jungen und Mädchen 6 – 10 Jahre

• 16.08.-30.08.2008
Ostsee, Insel Rügen, 18375 Dreschvitz
Jungen und Mädchen 10 – 14 Jahre

Die für die Erholung ausgesuchten Orte eignen sich auch für
Kinder, die einer Gesundheitsvorsorge bedürfen, z.B. bei Nei-
gung zu Erkältungskrankheiten, Bronchitis, nervöser Er-
schöpfung. Die Kinder und Jugendlichen werden von päd-
agogisch geschulten MitarbeiterInnen betreut, die für den Ge-
samtablauf der Kindererholung verantwortlich sind. Ein gere-
gelter Tagesablauf, feste Essens- und Ruhezeiten sind selbst-
verständlich. Ergänzt durch viel Bewegung im Freien, Wan-
derungen, Sport, Spiel und kreatives Tun wird die entspre-
chende Erholung geboten. Die Freizeiten sind für alle Kinder
offen, ungeachtet der finanziellen Möglichkeiten der Eltern.
Es gibt Finanzierungsmöglichkeiten z.B. über Krankenkassen
und individuelle Zuschüsse. Bei der Kostenregelung hilft der
zuständige Caritasverband.
Nähere Information und Anmeldung bei der Allgemeinen So-
zialen Beratungsstelle des Caritasverbandes für den Land-
kreis Forchheim, Birkenfelderstraße 15, Tel. (09191) 7072-27.

Starke Unterversorgung bei Mütterkuren und
Mutter-Kind-Kuren

20 Prozent aller Mütter in Deutschland benötigen eigentlich
Vorsorge- und Reha-Maßnahmen, aber weniger als ein Zehn-
tel fährt tatsächlich
Kindererziehung, Haushaltsführung, berufliche Tätigkeit,
manchmal noch Pflege eines Angehörigen verlangen von den
Müttern körperliche und seelische Höchstleistungen. Nicht
warten, bis es zu spät ist und der Zusammenbruch unaus-
weichlich, rät der Landes-Caritasverband Bayern. Nach einer
Umfrage des Institutes für empirische Soziologie an der Uni-
versität Erlangen-Nürnberg (IfeS) haben 20 Prozent der be-
fragten Mütter und 11 Prozent der befragten Väter einen me-
dizinisch begründeten Leistungsbedarf auf eine Kurmaß-
nahme. Aber nur ein Zehntel fährt tatsächlich in Kur. Die Stu-
die weist deshalb darauf hin, dass zurzeit eine „deutliche Un-
terversorgung“ in der medizinischen Vorsorge- und Rehabili-
tation für Mütter und Väter vorliegt. Die Allgemeine Soziale
Beratungsstelle des Caritasverbandes Forchheim ermutigt
Mütter, die sich überfordert und krank fühlen: “Kommen Sie
in unsere Beratungsstellen. Wir suchen mit Ihnen einen Weg,
wie Sie eine Mütterkur bekommen können und wie der Haus-
halt und die Versorgung der Kinder dennoch weiterläuft. Ihre
Familie wird es Ihnen danken, wenn Sie entspannt und kör-
perlich und seelisch wieder fit von der Kur zurückkommen.“ 

BRIEFTAUBENVEREIN
“ADLERFLUG“

NEUNKIRCHEN AM BRAND

TTCCNN .. TTEENNNNIISSCCLLUUBB
NNEEUUNNKKIIRRCCHHEENN AA..BBRR..



Für Mütter, die minderjährige Kinder (in der Regel bis 12
Jahre) versorgen, besteht die Möglichkeit, gemeinsam mit
ihren Kindern an der Maßnahme teilzunehmen. Auch Väter
können gemeinsam mit ihren Kindern in Kur gehen. 

Seit der Gesundheitsreform 2007 gehören die stationären
Maßnahmen für Mütter und Väter zu den Pflichtleistungen der
gesetzlichen Krankenkassen. Grundsätzlich haben also alle
Frauen und Männer in Familienverantwortung einen gesetzli-
chen Anspruch auf eine medizinische Vorsorge- oder Reha-
bilitationsmaßnahme, wenn der Arzt die medizinische Not-
wendigkeit dieser Maßnahme attestiert hat. Zu beantragen ist
sie bei der Krankenkasse. Ziel der Maßnahmen ist es, das
Selbsthilfepotenzial und die Eigenverantwortung der Patien-
tinnen für ihre Gesundheit dauerhaft zu fördern, um so eine
nachhaltige Verbesserung zu erreichen. Das besondere An-
gebot des Müttergenesungswerks, dem auch die Caritas an-
gehört, liegt in der integrierten Versorgung. Es hält ein Ge-
sundheitsnetzwerk bereit, in dem Beratung, Prävention, Re-
habilitation und Nachsorge eng miteinander verzahnt sind.
Diese „therapeutische Kette“ ist die Gewähr für langfristige
gesundheitliche Erfolge. Die hohe Effektivität und Nachhal-
tigkeit von Mütter- und Mutter-Kind-Maßnahmen ist wissen-
schaftlich nachgewiesen.

Informationen: Caritasverband für den Landkreis Forchheim,
Allgemeine Soziale Beratungsstelle, Birkenfelderstr. 15,
91301 Forchheim, Telefon (09191) 7072-27.

Erholungsaufenthalt für Menschen mit Körperbehinderung

Die Soziale Beratungsstelle des Caritasverbandes Forchheim
führt in der Zeit vom 19. bis 30. Mai in Altötting eine Erho-
lungsmaßnahme für Menschen mit Körperbehinderung aus
der Stadt und dem Landkreis Forchheim durch.
Das Angebot richtet sich an Personen, die während der Maß-
nahme Pflege durch das Begleitpersonal der Caritas brau-
chen oder mit einer Begleitperson teilnehmen möchten. Das
Freizeit- und Erholungsheim „St. Elisabeth“ in Altötting ist be-
hindertengerecht ausgestattet. Die Teilnehmer werden wäh-
rend der Freizeit von einem qualifizierten Team begleitet, das
sowohl die notwendige Pflege sicherstellt wie auch für ein ab-
wechslungsreiches Rahmenprogramm sorgt, wie z.B. Aus-
flüge, Gymnastik, Spiele, Singen usw. Die Fahrt ab Forchheim
wird mit einem behindertengerechten Reisebus durchgeführt.

Nähere Informationen und Anmeldung ab sofort bei der So-
zialen Beratungsstelle des Caritasverbandes, Birkenfelder-
straße. 15, Forchheim, Tel. (09191) 7072-27.

Zusätzliche Öffnungszeit der Kleiderkammer
des Caritasverbandes Forchheim 

Am Donnerstag, den 03.04.2008, hat die Kleiderkammer des
Caritasverbandes Forchheim, Birkenfelderstraße 15, Tel.
09191/7072-24 zusätzlich zu den üblichen Öffnungszeiten
(dienstags von 9:00 bis 11:00 Uhr) in der Zeit von 15:30 bis
16:30 Uhr geöffnet und bietet  gegen ein geringes Entgelt
verschiedene Kleidungsstücke an.“

Einladung zur Jahreshauptversammlung

am Donnerstag, den 24. April 2008
um 20.00 Uhr, Nebenzimmer

beim Italiener (Pizzeria Trattoria da Pasquale).
Zu unserer Jahreshauptversammlung laden wir alle Mitglie-
der recht herzlich ein, und geben die Tagesordnung bekannt.

1.) Begrüßung
2.) Bericht des 1. Vorstandes

Totengedenken
3.) Protokoll der Jahreshauptversammlung 2007
4.) Kassenbericht
5.) Bericht der Kassenprüfer
6.) Entlastung der Vorstandschaft
7.) Bericht der Mannschaftsführer
8.) Bericht der Jugendbetreuer
9.) Beitrags- und Gebührenordnung

10.) Anträge, Termine u. Sonstiges
(Anträge sind bis spätestens 14 Tage vor der Versamm-
lung beim Vorstand schriftlich einzureichen)

Die Vorstandschaft

Das Neunkirchner Freibad braucht wieder Deine Hilfe!

Liebe Freunde des Neunkirchner Freibades,

unser Freibad wird auch dieses Jahr wieder öffnen! Dazu
müssen aber wieder Vorbereitungsarbeiten durch freiwillige
Helfer durchgeführt werden. Wir brauchen dazu auch
Deine/Ihre Mithilfe.

Folgende Arbeiten sind durch freiwillige Helfer zu leisten
(ab 5. April):
� Becken vorbereiten (Dampfstrahlen, Streichen)
� Hecken schneiden
� Rasenfläche von Ästen befreien
� Sanitäranlagen Grundreinigung

Während des laufenden Betriebs fallen ab Ende Mai folgende
Arbeiten an:
� Papierkörbe abends leeren
� Rasenflächen mähen
� Hecken schneiden

Wenn Du/Sie Zeit haben, würden wir uns über Deine/Ihre Hilfe
freuen. 

Bitte melde Dich/melden sie sich bei uns unter Angabe der
Anschrift und Telefonnummer, auch mit dem Hinweis, welche
Arbeiten Du/Sie leisten kannst/können. 

Wir treffen uns zum ersten Arbeitseinsatz am Samstag,
den 05. April von 9.00 bis ca. 12.00 Uhr. Wir wollen uns
dann jeden Samstag zur gleichen Zeit bis zur Eröffnung
des Freibades treffen.

Ihr Martin Mehl für die Wasserwacht, Ortsgruppe Neunkirchen
(Tel.: 09134/5611; RM.Mehl@t-online.de und Rainer Ober-
meier für den Förderverein Schwimmbad (Tel.: 09134/997280;
Rainer.Obermeier@t-online.de) 

Neunkirchner Bauernmarkt

am 04. April 2008

14.00 - 18.00 Uhr

Zehntspeicher

Tischtennisclub

TTC Neunkirchen a. Br. 2006 e.V.



Außerordentliche Mitgliederversammlung
am Freitag, den 4. April 2008, 20 Uhr

Am Freitag, den 4. April 2008, um 20 Uhr findet eine außer-
ordentliche Mitgliederversammlung des MGV „Sängerbund
1908“ Ermreuth im Saal des Vereinslokals Werner Ederer
statt.

Einziger Tagesordnungspunkt ist das diesjährige 100-jährige
Vereinsjubiläum. Neben der aktuellen Information der Mitglie-
der zum Stand des Programms wird dessen Abwicklung und
die Personaleinteilung für die verschiedenen Veranstaltungs-
tage sein. 

Um pünktliches und zahlreiches Erscheinen wird gebeten.

Festkommers anlässlich des 100-jährigen
Vereinsjubiläums des Sängerbund 1908 am

Samstag, den 12. April 2008, 20 Uhr

Am Samstag, den 12. April 2008, um 20 Uhr findet der Fest-
kommers anlässlich des 100-jährigen Bestehens des MGV
„Sängerbund 1908“ Ermreuth im Saal des Vereinswirt Werner
Ederer statt.

Neben den Ehrungen verdienter Mitglieder wird es auch einen
Ausblick auf das Jubiläumswochenende vom 16. bis 19 Mai
diese Jahres geben. Neben zahlreichen Ehrengästen werden
auch die Abordnungen der örtlichen Vereine erwartet. Für die
gesangliche Umrahmung des Abends wird die Chorgemein-
schaft des Jubelvereins mit seinem Patenverein Liederkranz
sowie der Patenvereins aus Dachstadt sorgen. 

Zu dieser öffentlichen Veranstaltung sind alle Mitglieder, Mit-
bürger und Freunde des Gesangs aus Nah und Fern recht
herzlich eingeladen. 

MGV „Sängerbund 1908“ Ermreuth

Jahreshauptversammlung mit Vorstands-Neuwahlen des
Neunkirchner Männergesangvereins Sängerkranz Cäcilia 

Rückblick auf ein ereignisreiches Sängerjahr 

Die Jahreshauptversammlung des Neunkirchner Männerge-
sangvereins Sängerkranz Cäcilia am 25.2.2008 stand wieder
im Zeichen der Vorstandswahlen. Zu Beginn konnte dem äl-
testen aktiven Mitglied, Hr. Franz Mehl, ein Ständchen zu sei-
nem 84. Geburtstag dargebracht werden.

Rückblick auf ein ereignisreiches Sängerjahr 
Der erste Vorsitzende, Hr. Richard Rauh, bedankte sich bei
der Vorstandschaft für die sehr gute Arbeit. Der Schriftführer
Jochen Hoffmann berichtete von einer sehr ereignisreichen
und abwechslungsreichen Saison mit 43 Singstunden und 21
Veranstaltungen. Von diesen Veranstaltungen hatten die Sän-
ger 8 Veranstaltungen sogar selbst organisiert. Der Kassen-
führer Siegfried Schmidtlein konnte einen positiven Abschluss
der Kasse  - dank der selbst durchgeführten Veranstaltungen
- vermelden.

Kinder – und Jugendchor „Cäcilia Spatzen“ 
Der gemeinsame Chorleiter Hr. Udo Reinhart berichtete in
Vertretung des Jugendleiters Hr. Mario Hemmerlein von dem
positiven Fortschritt beim Kinder- und Jugendchor, der inzwi-
schen bereits 74 aktive Kinder und Jugendliche fasst. Auch
sie hatten ein ereignisreiches Jahr 2007 und in der musikali-
schen Ausbildung große Fortschritte gemacht.

Derzeit hat der Chor 11 Fördermitglieder – weitere  werden
gesucht, die den aufstrebenden Chor durch einen regelmäßi-
gen, selbst zu bestimmenden Förderbetrag unterstützen.

Alte Vorstandschaft wieder bestätigt
In ihren Ämtern bestätigt wurden der 1. Vorsitzende Richard
Rauh, 2. Vorsitzender Enno Diercks, Schriftführer: Jochen
Hofmann,  Kassenführer: Siegfried Schmidtlein und Presse-
referent: Hermann Hahn. In den erweiterten Vorstand wurden
die jeweiligen Stimmenvertreter: John Bury, Albrecht Schulz,
Baptist Weber und Fritz Richter gewählt.

Die Wahl der Jugendleitung für den Kinder- und Jugendchor
findet separat statt.

Neunkirchener Nacht der Chöre – Vorab-Ankündigung.
Nach der erfolgreichen Durchführung des Konzertes „Neun-
kirchener Nacht der Chöre“ wird auch in diesem Jahr wieder
diese Veranstaltung am Samstag, den 26.4.2008  vorbereitet.
Weitere Mitwirkende: Kantorei der Christuskirche Neunkir-
chen und der Männerchor des Fränkischen Sängerbundes. In
dem wieder zum Thema dekorierten Speicher wird ein reich-
haltiges und abwechslungsreiches Programm mit einem bun-
ten Strauß von Liedern und Chorwerken aus alter Zeit bis in
die Moderne geboten. Lassen Sie sich mitreißen und genie-
ßen Sie ein Chorereignis der Extraklasse!  Auch das beliebte
Weinfest ist wieder für den 20.9.08 geplant.

Neue Chormitglieder für den Kinder- und Jugendchor und
den Männerchor herzlich willkommen
Alle Interessenten, die mal unverbindlich in eine Singstunde
reinschnuppern wollen – ohne gleich im Hinblick auf einen
Beitritt angesprochen zu werden – sind herzlich eingeladen,
an den wöchentlichen Proben als Zuhörer oder probeweise
bei den Singübungen teilzunehmen. 

(09134-7739 Rauh).oder unter der Homepage unter
www.mgv-neunkirchen.de.)

(H.L.Hahn)

50 Jahre Jugend- und Trachtenkapelle
Neunkirchen am Brand

Herzliche Einladung an alle Mitbürger/innen
zu unserem Jubiläumskonzert

mit Ehrungen aktiver Musiker/innen

am Sonntag, 13. April 2008, 17.00 Uhr
in der Mehrzweckhalle der Grundschule

am Deerlijker Platz.

Eintritt frei!



HeVe berichtet:
Kühlschrank und Wäschetrockner nach Durres / Albanien
Sechs Tonnen Sachspenden zu SNAGA ZENE / Bosnien

Bücher- und Trödelmarkt am 19. und 20. April

Mit einer Pressenotiz im Januar haben wir um die Spende
eines Kühlschrankes und eines Wäschetrockners für ein Wai-
senhaus in Albanien gebeten. Nachdem uns mehrere Kühl-
schränke angeboten wurden, haben wir uns für ein zwei Jahre
altes Gerät entschieden. Die Spender waren ein Ehepaar in
Erlangen. Da uns bis jetzt leider kein Wäschetrockner ange-
boten wurde, haben wir entschieden, in den nächsten Tagen
ein Gerät zu kaufen.
Während der Winterferien konnten unsere fleißigen HeVe-
Damen sämtliche eingegangenen Sachspenden sortieren und
verpacken. Anfang März war es dann wieder so weit. Der bos-
nischen Spedition HAtrans konnten wir 6 Tonnen an Sach-
spenden für Kinder und bedürftige Familien mitgeben. Die
Spenden werden dort, wie immer, von der Hilfsorganisation
SNAGA ZENE in Tuzla und anderen Ortschaften verteilt.

Leider kosten unsere Aktionen auch viel Geld! Zum Auffüllen
unserer Kasse veranstalten wir deshalb am 19. und 20. April
(Samstag von 13:00 bis 18:00, Sonntag von 11:30 bis 18:00
Uhr) im evangelischen Gemeindezentrum unseren nächsten
Bücher- und Trödelmarkt mit Kaffee und Kuchen.

Spendenkonten:
60704 Raiffeisenbank Neunkirchen a. Br. (BLZ 770 695 56)
322792 Sparkasse Neunkirchen a. Br. (BLZ 763 510 40)

Das HeVe-Team

Einladung

Liebe Kameradinnen, liebe Kameraden

Am Sonntag, den 6. April 2008 findet um 16 Uhr die

Jahreshauptversammlung der
Soldaten- und Reservistenkameradschaft

Neunkirchen a. Br.,
im Vereinslokal Bischof-Schottdorf

statt.

Tagesordnung

1.Begrüßung
2.Totenehrung
3.Verlesung der Niederschrift von der letzten Jahreshaupt-

versammlung
4.Berichte vom 1. Vorstand, vom Schießwart

und vom Kassier
5.Bericht der Kassenprüfung und Entlastung der

Vorstandschaft Ehrung von Mitgliedern
6.Ehrung von Mitgliedern
7.Wünsche, Anträge, Sonstiges

Herzliche Einladung ergeht an unsere jungen Kameradinnen
und Kameraden, an Bundeswehrdienstleistende und an un-
sere jungen Schützen. Die Vorstandschaft freut sich auf Euer
Kommen.

Die Vorstandschaft

Jagdgenossenschaft Neunkirchen I

Einladung zur Jahresversammlung

zur nicht-öffentlichen Versammlung der Jagdgenossen-
schaft des Gemeinschaftsjagdreviers Neunkirchen I mit den
Jagdflächen von Neunkirchen, Ebersbach, Baad und Wellucken.

Am Montag, 14. 04. 2008 um 20.00 Uhr findet im Nebenzim-
mer des Gasthauses Bürger in Neunkirchen, Sudetenstr. 3
eine Versammlung der Jagdgenossen statt. Dazu ergeht hier-
mit herzliche Einladung.

Tagesordnung
1. Eröffnung, Begrüßung und Bericht des Jagdvorstehers
2. Bericht des Schriftführers und Genehmigung der Nieder-

schrift über die Jagdversammlung vom 23. 04. 2007
3. Kassenbericht und Bericht der Rechnungsprüfer
4. Entlastung des Jagdvorstandes und des Kassenführers
5. Beschlussfassung über die Verwendung des Reinertrages

der Jagdnutzung des Geschäftsjahres 2008
6. Beschlussfassung über die Verwendung des Überschuss-

betrages
7. Wünsche und Anträge

Hinweis: Nach § 3 der Satzung der Jagdgenossenschaft sind
die Jagdgenossen vor Ausübung ihrer Mitgliedsrechte ver-
pflichtet, Veränderungen im Grundstückseigentum unter Vor-
lage eines Grundbuchauszuges der Jagdgenossenschaft
nachzuweisen.

gez.: Fritz Wieseckel
Jagdvorsteher

Jagdgenossenschaft Rosenbach

Abstimmung der Versammlung vom 17. 03. 2008

In der Versammlung waren 15 Jagdgenossen mit einer Jagd-
baren Fläche von 143,01 ha vertreten.

Die Versammlung der Jagdgenossen fasste folgenden Be-
schluss: Nichtauszahlung des Reinertrags von 2008
Abstimmungsergebnis: 15 Ja-Stimmen mit 143,01 ha.

Beschluss: Aus den Rücklagen werden Mittel nach Finanz-
plan für Wegebau, Grabenreinigung und Holzspalter bereit
gestellt.
Abstimmungsergebnis: 15 Ja-Stimmen mit 143,01 ha.

Der Anspruch auf Auszahlung des Reinertrags 2008 erlischt,
wenn er binnen vier Wochen vom Tag der Bekanntmachung
an gerechnet schriftlich oder mündlich zu Protokoll des Jagd-
vorstehers mit den zur Auszahlung erforderlichen Angaben
geltend gemacht wird.

Jagdvorsteher
Ludwig Mirsberger

Einladung an alle Angler und Jungfischer des AFV!

Zu unserer Mitgliederversammlung am 2. April laden wir
euch ganz besonders ein. Unter Anleitung werden wir für un-
seren Gebrauch diverse Reusen aus Draht herstellen. Das
Material wird von uns besorgt. Und unter dem Motto: “Wer ar-
beitet, soll auch essen! stellen wir nach getaner Arbeit eine
deftige Brotzeit bereit. Wir würden uns freuen, wenn ihr zahl-
reich in den “Fuchsbau” kommt. Beginn: 19.30 Uhr. 

Die Vorstandschaft

HeVe
Gemeinnütziger und mildtätiger Verein HeVe e.V. Neunkirchen am Brand

Helfen verbindet -
Verbindungen nützen e.V.

Angelfischereiverein
Schwabachgrund e.V.



WASSERWACHT
ORTSGRUPPE NEUNKIRCHEN A. BR.

Einladung zur Jahreshauptversammlung

Die Jahreshauptversammlung findet am Dienstag, 15. April
2008, um 19.30 Uhr im Gasthaus Pizzeria Trattoria da Pas-
quale (Bräustübel) statt. 

Tagesordnung:

1. Begrüßung
2. Jahresberichte

- des Vorsitzenden
- des Kassiers
- des technischen Leiters
- der Jugendleiterin

3. Rückblick auf die Badesaison 2007
4. Badesaison 2008
5. Aus- und Weiterbildung
6. Anträge und Verschiedenes

Badesaison 2008:

An diesem Abend wird unter anderem der Dienstplan für die
Badesaison 2008 erstellt. Ich bitte daher alle Rettungs-
schwimmerinnen und Rettungsschwimmer bis zur Versamm-
lung abzuklären, an welchen Tagen und Wochen voraus-
sichtlich ein Dienst im Freibad übernommen werden kann.

Auch in diesem Jahr sind während der Badesaison verschie-
dene Aktivitäten vorgesehen, die es an der Jahreshauptver-
sammlung zu besprechen gilt. Ich bitte daher um eine zahl-
reiche Teilnahme.

Martin Mehl
Vorsitzender der Ortsgruppe

Termine im April

Liebe Kameradinnen und Kameraden,

ein auf den ersten Blick ruhiger Monat steht bevor. Es sind
außer den turnusmäßigen Übungen keine weiteren Termine
geplant. Jedoch wollen wir uns durch Sport fit halten. Dazu
treffen wir uns erstmals am 9. April. Bitte nutzt diese Möglich-
keit zahlreich. Weitere Termine werden bekannt geben, rich-
ten sich aber nach der Verfügbarkeit der Turnhalle.

07.04. 17.30 Uhr Jugend 8-11
07.04. 19.30 Uhr Schulungsabend KBM Windisch
09.04. 18.00 Uhr Sport, Grundschulturnhalle
14.04. 19.00 Uhr G4
20.04. 9.30 Uhr Maschinisten
21.04. 17.30 Uhr Jugend 12-17
21.04. 19.30 Uhr Atemschutz

Wir hoffen auf ein vollzähliges Erscheinen und bitten darum,
sich zu vorher zu entschuldigen, wer nicht kommen kann.

Robert Landwehr Wolfgang Herzing
Kommandant 2. Kommandant

http://www.ffw-neunkirchen.de

Die Wanderfreunde Neunkirchen beteiligen sich im April  `08
an folgenden Wanderungen:

05./06. Zirndorf  (Start in Langenzenn)
12./13. Kösching            
12./13. Höchstadt/Aisch
19./20. Forchheim
19./20. Richtheim
26./27. Stegaurach

Näheres über Wandertermine und Startkarten sind auch zu
erfahren von:

1. Vorstand  Heinz Reiser , Tel.: 09126 288729 oder
2. Vorstand  Manfred Mertz, Tel.: 09134 7429

www.wanderfreunde-neunkirchen-am-brand.de

Die Vorstandschaft

Stammtisch beim Beck’n Hannes

Unser Stammtisch im April findet am Do., 10. April ab 20 Uhr
beim Beck’n Hannes am Forchheimer Tor statt. Letztes Mal
hatten wir richtig Spaß. Wer nichts verpassen will, sollte sich
den Termin im Kalender vormerken und dann kommen. Bis
dann.

Der Familienaktionskreis vermittelt kostenlos Babysitter

Wenn Sie unsere kostenlosen Vermittlungsdienste nutzen
möchten, rufen Sie uns an. Unsere Babysitter warten auf Ihre
Aufträge. Karin Röseler, Tel. 09192-384

TSV – Junioren

Erfolgreiche Hallenkreismeisterschaft 2007/08

Mit 11 Mannschaften starteten die Junioren des TSV – Neun-
kirchen in die Hallenkreismeisterschaft des Fussballkreises
Erlangen-Pegnitzgrund 2007/08.

Nach Abschluss aller Vor- und Zwischenrundenspiele er-
reichten 6 Mannschaften die Final-Endrundenturniere mit fol-
genden Ergebnissen:

A  -Jun. - gesamt  69 Teams - Endrunde  8 Teams - Platz  4
B 1-Jun. - gesamt  68 Teams - Endrunde  8 Teams - Platz  3
B 2-Jun. - gesamt  13 Teams - Endrunde  8 Teams - Platz  5
D 1-Jun. - gesamt  86 Teams - Endrunde 10 Teams - Platz  5
D 2-Jun. - gesamt  50 Teams - Endrunde  8 Teams - Platz  8
F 1-Jun. - gesamt 102 Teams - Endrunde 10 Teams - Platz 10
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Aber auch alle anderen teilnehmenden Teams - die C-, E 1-,
E 3-, F 3-, G-Jun. kämpften sich bis zu den 2. und 3. Zwi-
schenrunden  bei diesen Hallenturnieren durch. 

Damit sind die Junioren des TSV – Neunkirchen der erfolg-
reichste Verein des Landkreises Forchheim bei dieser Hal-
lenkreismeisterschaft. 

Glückwunsch an alle Spieler, Trainer und Betreuer der Mann-
schaften und gleichzeitig ein herzliches „Dankeschön“ auch
an alle Eltern, die uns bei diesen Turniertagen unterstützten.
Die verständnis- und vertrauensvolle Zusammenarbeit zwi-
schen Spielern, Trainern/Betreuern und den Eltern waren und
sind auch weiterhin die Basis für eine zufriedenstellende und
erfolgreiche Jugendarbeit der TSV – Fussballabteilung.

Waldemar Knoll
Juniorenkoordinator

Ski- und Wanderabteilung

Auf gehts zur

Wurzhütten-Kerwa
am

1. Mai 2008

Wir laden alle herzlich ein, an diesem Tag unsere Gäste zu
sein. 

Wie immer ist für das leibliche Wohl bestens gesorgt. Leckere
Grillspezialitäten für den herzhaften Gaumen und die viel-
fältige Auswahl selbstgebackener Kuchen und Torten las-
sen keine Wünsche offen. 

Für Stimmung und gute Laune sorgen auch in diesem Jahr
unsere Musiker Fritz und Michael.

Die Abteilungsleitung
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Jetzt bedanken wir uns!

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
die  Freien Wähler Neunkirchen bedanken sich recht herzlich
bei Allen, die mit Ihrer Stimmabgabe dafür gesorgt haben,
dass die FWG in der nächsten Periode mit 5 Marktgemein-
deräten/innen im Marktgemeinderat  und mit einem Kreisrat
im Kreistag vertreten ist.

Für Sie im Gemeinderat:

Karl Germeroth, Wolfgang Guttenberger, Sandra Richter,
Gerhard Müller, Ines Barrabas.

Für Sie im Kreistag:

Heinz Richter

Ebenso recht herzlichen Dank an Alle, die am 16. März
2008 unseren Kandidaten Heinz Richter zum 1. Bürger-
meister des Marktes Neunkirchen am Brand gewählt
haben.

1. Bürgermeister für den Markt Neunkirchen:

Heinz Richter

Vielen Dank für Ihr Vertrauen.

Wir werden unsere Kommunalpolitik weiterhin sachbezogen
zum Wohle des Marktes und seiner Bürgerinnen und Bürger
gestalten.
Wir möchten dies in guter und sachlicher Zusammenarbeit mit
allen Fraktionen und den Bürgerinnen und Bürgern erreichen.
Bitte unterstützen Sie uns auch weiterhin.

Sie können sich weiter informieren über unsere Homepage:
www.fw-neunkirchen.de

FWG - Freie Wählergemeinschaft Neunkirchen e.V.

Der Vorstand

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger aus Neunkirchen und den
Ortsteilen,

das Wahlkampfteam des CSU-Ortsverbandes Neunkirchen
sagt Danke für Ihre Unterstützung bei der Gemeinderatswahl
2008. Wir, die Gemeinderäte für die kommende Periode ab
Mai 2008, stehen für eine verlässliche und ehrliche CSU-Po-
litik in Neunkirchen.

Monika Bedernik, Robert Landwehr, Martin Mehl, Rainer
Obermeier, Thomas Siebenhaar und Martin Walz.

Der CSU-Ortsverband lädt ein zu seiner 

Jahreshauptversammlung am 07. April 2008
um 19.30 Uhr

im Gasthaus Bürgerstub’n, Sudetenstraße.

Tagesordnung:

1. Begrüßung
2. Bericht durch den stellv. CSU-Ortsvorsitzenden
3. Kassenbericht
4. Bildung eines Wahlausschusses
5. Aussprache und Entlastung der Vorstandschaft
6. Wahlen
7. Sonstiges/Wünsche/Anträge

Mit den anstehenden Neuwahlen wegen des Rücktritts einiger
Vorstandsmitglieder werden wichtige Entscheidungen für die
Zukunft des Ortsverbandes getroffen. Ich bitte Sie daher, an
der Jahreshauptversammlung teilzunehmen und Ihre Ideen
und Vorschläge mit einzubringen. Vielen Dank.

Rainer Obermeier
Stellv. Ortsvorsitzender
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Vorankündigung für Ihren Terminkalender!!



Die SPD Neunkirchen lädt alle Mitglieder und Freunde ein zur
Ortsvereinssitzung am

Donnerstag, den 03.04.2008 ab 19.30 Uhr
im Gasthaus „Bürgerstuben“, Sudetenstraße 3.

Neben einem Rückblick auf die Kommunalwahl steht die Wahl
der Delegierten zur Stimmkreiskonferenz für die Wahl der
Kandidaten für Land- und Bezirkstag sowie die Wahl der De-
legierten für den Europaparteitag im Unterbezirk auf der Ta-
gesordnung.

Wir freuen uns auf Euer Kommen!

Weitere Informationen zur SPD Neunkirchen finden Sie auch
im Internet unter:

www.spd-neunkirchen-am-brand.de

Ihr(e),

Lukas Schrüfer Carla Volkmann-Roemen Andreas Pfister
(1.Vorsitender) (2.Vorsitzende) (2.Vorsitzender)

Feuilleton

Synagoge und Jüdisches Museum Ermreuth

Öffnungszeiten:

Erster Sonntag im Monat
November-März 14-17 Uhr
April-Oktober 14-18 Uhr
Führungen nach Vereinbarung

Wagnergasse 8, 91077 Ermreuth

Erlauben Sie, dass ich still bin...
Gerd Berghofer spricht, liest und singt aus den Werken

der „verbrannten Dichter“
75. Jahrestag der Bücherverbrennung von 1933 in 2008

In der Synagoge Ermreuth

Sonntag, 13.04.2008, 19.30 Uhr

Die Liste der Autoren, deren Werke am 10. Mai 1933 in die
Flammen geworfen wurde, ist lang und mit prominenten Namen
bestückt: Karl Marx, Heinrich Mann, Klaus Mann, Erich Käst-
ner, Sigmund Freud, Georg Bernhard, Erich Maria Remarque,
Bert Brecht und Tucholsky sind bekannte Beispiele dafür. Doch
das Werk einer Vielzahl weiterer Autoren fiel ebenfalls den
Flammen zum Opfer, sie sind heute nahezu oder vollständig
vergessen. Das Ansinnen der Nazis, diese Autoren aus den
Köpfen der Deutschen zu fegen, war damit erfolgreich. 
Einige Namen von damals sind: Albert Ehrenstein, Theodor
Kramer, Ernst Weiß, Rahel Sanzara, Ernst Toller, Else Las-
ker-Schüler, Claire Goll, Erich Mühsam und Gertrud Kolmar.
Sogar einige ausländische Autoren wurden in die Flammen
geworfen, wie beispielsweise Ernest Hemingway oder Mark
Twain. Gerd Berghofer wird eine Auswahl an Biografien und
Texten interessant miteinander verknüpfen und darstellen,
welche großartige Literatur hier von den Nazis vergessen ge-
macht wurde. Eine spannende Zeitreise in die Geschichte und
Vielseitigkeit der deutschsprachigen Literatur! 
Gerd Berghofer wurde 1967 geboren und gerade als Rezi-
tator einem breiten Publikum bekannt. Er steht in einer Reihe
mit einer Generation jüngerer Rezitatoren, wie beispielsweise
Clemens von Ramin oder Oliver Steller, Lutz Görners Mei-
sterschüler. Berghofers Repertoire erstreckt sich von Wilhelm
Busch bis hin zu Wilhelm Hauffs „Zwerg Nase“. Und so hat

BayernSPD 

Ortsverein Neunkirchen am Brand  

sich der gebürtige Mittelfranke,
der seinen Dialekt „auf Knopf-
druck abschalten kann“ (Nürnber-
ger Nachrichten) den Ruf eines
sprachmächtigen Wortkünstlers
erarbeitet, der auf Kleinkunstbüh-
nen wie an Schulen, und in Thea-
tern wie in Stadtbibliotheken in

ganz Deutschland gleichermaßen zuhause ist. Die musikali-
sche Begleitung übernimmt der Gitarrist Robert Lampis, der
gemeinsam mit Berghofer ein lange eingespieltes Duo bildet. 

Kartenvorbestellung unter Tel.: 09134/70541 u. 09134/ 9278 

Eintritt: 10,00 €, ermäßigt: 8,00 € 

Das Neunkirchner Stift und die Reform
aus Böhmen

Bamberger Promotionspreis für den Historiker Horst Miekisch

Das ehemalige Augustinerchorherrenstift in Neunkirchen am
Brand stand und steht im Mittelpunkt der langjährigen wis-
senschaftlichen Tätigkeit und der unermüdlichen Aufklä-
rungsarbeit des Bamberger Gymnasiallehrers Horst Miekisch.
Erinnert sei an die zahlreichen Vorträge und Exkursionen, die
der Freundeskreis für Kunst und Kultur e.V. in Neunkirchen
mit ihm veranstaltet hat. Auch einige kleine Schriften zum
Thema hat der Freundeskreis herausgegeben. Inzwischen hat
Herr Miekisch, seit 1999 im Ruhestand, eine größere Ab-
handlung vorgelegt und ist damit 2006 an der Universität
Bamberg promoviert worden. Der Titel seiner Dissertation:

“Das Augustinerchorherrenstift Neunkirchen am Brand.
Seine Geschichte und seine Bedeutung für die Verbreitung

der Raudnitzer Reform”

Miekisch zeigt in seiner Studie, dass das Neunkirchner Stift
trotz seiner späten Gründung (1314) und seiner geringen Aus-
stattung im 15. Jahrhundert zu den einflussreichsten Reform-
stiften in Bayern gehörte. Der Grund: Von hier wurde die
“Raudnitzer Reform” von Böhmen nach Süddeutschland ver-
mittelt. Zwischen den einzelnen Konventen entstand sozusa-
gen ein Beziehungsgeflecht durch Konföderationen und Visi-
tationen sowie durch den Austausch von Konventualen. Diese
engen Verbindungen gingen allerdings später infolge von
Kriegen und Pestepidemien wieder verloren. Das Ende des
Neunkirchner Chorherrenstifts im Jahre 1555 war schließlich
ein Ergebnis der lutherischen Reformation.

Die - in erster Linie auf unveröffentlichtem Archivmaterial be-
ruhende - Dissertation ist die erste wisschenschaftliche Un-
tersuchung über die Geschichte des Augustinerchorherren-
stifts in Neunkirchen und schließt eine Forschungslücke auf
diesem Gebiet. Der Autor erhielt nur für seine Arbeit auf einer
Festveranstaltung, bei der auch andere vormalige Doktoran-
den ausgezeichnet wurden, von der Universität Bamberg den
“Melchior Otto Voit von Salzburg”-Preis; dieser Preis ist nach
dem Gründer der alten Bamberger Universität benannt. An der
Feierstunde im Dominikanerbau hatten auch einige Neunkirch-
ner teilgenommen, unter ihnen Bürgermeister Wilhelm Schmitt
und Geistlicher Rat Veit Dennert, und selbstverständlich war
auch eine Abordnung des Freundeskreises für Kunst und Kul-
tur anwesend, um dem Preistäger zu gratulieren.

Die Dissertation ist im Internet veröffentlicht (http://www.opus-
bayern.de/uni-bamberg/volltexte/2006/92/), nicht jedoch als
Buch. Das ist heutzutage eigentlich nicht bemerkenswert.
Aber was würden die Chorherren, die auch in Neunkirchen
ein Skriptorium unterhielten, zu dieser papierlosen Verbrei-
tungsform sagen? Ist so etwas nicht auch eine Frage des
Stils? Solche Überlegungen scheint auch der Verfasser an-
gestellt zu haben; jedenfalls kündigt er eine um einen Wirt-
schaftsteil erweiterte Fassung in Buchform an. Auf dieses
Buch sind wir schon gespannt, Herr Doktor Miekisch - viel Er-
folg bei der Arbeit

U.N.-W.



Annahme schluss
für die Ausgabe zum 15. April 2008

ist Montag, der 7. April

Öffnungszeiten:

Sonntag:

15 - 17 Uhr 

Führungen nach

tel. Vereinbarung

unter 0 9134 / 90 80 42

oder  0 9134 /18 37
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Hebamme Denise Brüne, Almooswiesen 12, Neunkirchen  . . . .09192 / 99 3122
AOK Beratungsstelle, Neunkirchen a. Br.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .99 73 92
Landespolizei Forchheim  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 9191/ 7 09 00
Störungsdienst Strom, Gräfenberg (24 Stunden am Tag)  . . . . 08 00 /115 59 93
Störungsdienst Wasser, außerh. der Dienstzeit  . . . . . . . . . . . . 0170 / 8 52 75 93
Störungsdienst Gas (24 Std.) (N-Energie)  . . . . . . . . . . . . . . .0911/ 8 02 - 36 00
E.ON Bayern AG (Stromversorgung)

WICHTIGE RUFNUMMERN
Technischer Kundenservice:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0180 / 419 20 71*
Störungsnummer: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0180 / 419 20 91**
für 24 Cent pro Anruf aus dem deutschen Festnetz   -   www.eon-bayern.com
Feuerwehrgerätehaus Neunkirchen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .99 3316
Katholisches Pfarramt Neunkirchen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 70 70 - 0
Evangelisches Pfarramt Ermreuth  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 9192 / 2 95
Bürozeiten des Pfarramts Ermreuth: Di. u. Fr. 9.00 - 12.00 Uhr
Evangelisches Pfarramt Neunkirchen, Fuchsgasse 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . 8 83
Bürostunden Evang. Pfarramt Neunkirchen: Mi. u. Do. 9.00 bis 12.30 Uhr
Caritas-Sozialstation (Krankenpflege)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 18 45
„Essen auf Rädern“ (Bayer. Rote Kreuz)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 9191/7 07 70
„Essen auf Rädern“  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 19212
Hospizverein  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 9171/ 5 73 0139
Katholischer Kindergarten Neunkirchen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 50 22
Evangelischer Kindergarten Neunkirchen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2 83
Evangelischer Kinderhort (info@evang-kinderhort.de)  . . . . . . . . . . . . . 706075
Kindergarten Ermreuth  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 9192 /17 59
Alten- und Pflegeheim St. Elisabeth . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 99 64-0
St. Elisabethenverein (Verwaltung)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 70 70 - 0
Mehrzweck-Dreifachturnhalle, Schellenberger Weg 26 . . . . . . . . . . . . . . . 9151
Landratsamt Forchheim  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 9191/ 8 60
Amt für Landwirtschaft  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 9191/ 6 50 70
Pflanzenwarndienst  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 9191/13112
Tierärztin Dr. Wernhild Schütz, Neunk.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 8 22
Tierarzt Dr. Heinz Schütz, Neunk.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 8 22
Tierheim Forchheim  . . . . . . . . . . . . .0 9191/ 6 63 68 oder 31744, 3 24 45, 22 26
Frauennottelefon, Mo. u. Mi. 10.00 bis 12.00 Uhr  . . . . . . . . . . . 0 9191/ 6 67 02
Miteinander-Füreinander e.V., Anfragen Mo., Mi., Fr. 9-12 Uhr  . .0151/18 97 66 35

Wir bedanken uns ganz herzlich, auch im
Namen unserer Eltern, bei allen 

Verwandten, Nachbarn und Bekannten für 
die Geschenke und Glückwünsche zu 

unserer

Konfirmation
Daniel Czermak
Marius Czichos
Tobias Diercks
Daniel Ederer
Patrick Haug
Nikolai Meier

Tobias Schwarz
Jonas Thummet

Adrienne-Michelle Tautz

Ermreuth/ Gleisenhof, im März 2008



Öffnungszeiten der Rathäuser:
Die Rathäuser im Klosterhof 2 und Innerer Markt 1 in Neun -
kirchen am Brand sind für den Parteiverkehr zu folgenden
Zeiten geöffnet:
Montag, Mittwoch bis Freitag 8.15 - 12.00 Uhr
Montag 13.00 - 16.30 Uhr
Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr
Dienstag ganztägig geschlossen
E-mail: info@neunkirchen-am-brand.de
Internet: www.neunkirchen-am-brand.de

Bürgermeistersprechstunde
donnerstags:
bitte vorher  telefonisch vereinbaren

Telefonnummern der Gemeindeverwaltung:
Telefonzentrale: 705-0
Telefax: 705-80
Vorzimmer Bürgermeister: 705-13
Hauptamt/Rechtsamt/Kulturpflege: 705-16 bzw. -19
Hauptamt/Volkshochschule/Fremdenverkehr: 705-11
Personalverwaltung: 705-14
Kämmerei/Liegenschaften/Beiträge: 705-20 bzw. -21
Kasse/Steuern/Gebühren: 705-24
Ordnungsamt/Versicherungsamt: 705-55 
Standesamt/Friedhofsamt: 705-50 bzw. -59
Meldeamt/Passamt/Gewerbeamt: 705-51 bzw. -52
Bauanträge/Bebauungspläne: 705-30 bzw. -31
Kanal-/Straßenbau: 705-34 bzw. -32
Bauhof: 705-43
Grundschule: 2 64
Mittagsbetreuung Grundschule 90 94 97
Hauptschule: 15 04
Bücherei: 50 20
Feuerwehrgerätehaus: 99 3316
Freibad / Badeaufsicht: 0160 / 99 04 40 35
Mehrzweckhalle: 9151
Felix-Müller-Museum: 90 80 42
Jugendbeauftragter, Martin Walz: 70 78 38
Öffentliche Bücherei Ermreuth: (0 9192) 99 79 88
Zweckverband Synagoge Ermreuth: 705-41
Wasserwerk Dienstnummer: 705-44
Störungsdienst außerhalb der Dienstzeiten: 0170 / 8 52 75 93
Wasser Störungsdienst für Rosenbach: 0 9131/ 8 23 33 33
Stromstörungen 0180 / 419 20 91

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes Öffnungszeiten der Mülldeponie
in Neunkirchen a. Brand in Gosberg, Tel. 09191/2659
Dienstag, Freitag 15.00 - 17.30 Uhr Montag - Freitag 8.00 - 16.15 Uhr
Mittwoch 9.00 - 11.30 Uhr Samstag 9.00 - 12.00 Uhr
Samstag 8.00 - 13.00 Uhr

Ordnungsgemäße Abwicklung des Betriebes
Bitte Wertstoffe so anliefern, dass der Abladevorgang innerhalb der regu lä-
ren Öffnungszeiten abgeschlossen werden kann.
Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, daß den Anweisungen des Aufsichtsper-
sonals im Wertstoffhof des Marktes Neunkirchen a. Brand zwingend Folge zu lei-
sten ist. Bei Nichtbeachtung des Aufsichtspersonals müßten unangenehme Maß -
nahmen (Anzeigen) gegenüber den zuwiderhandelnden Personen ergriffen werden.

Marktbücherei St. Michael Öffentliche Bücherei Ermreuth,
Anton-von-Rotenhan-Straße 3 Herrnbergstr. 14, 
Büchereileiterin: Gabi Bail Tel. 0 9192 / 99 79 88
Tel. 09134/5020 Öffnungszeiten 
Öffnungszeiten: Sonntag: 10.00 - 11.30 Uhr
Dienstag: 11.00 - 14.00 Uhr Donnerstag: 15.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag: 16.30 - 19.30 Uhr (Mittwoch: keine Ausleihe)
Freitag: 15.00 - 17.00 Uhr
Sonntag: 9.00 - 11.00 Uhr

Amtsstunden des Notars Karl Otto Zeier
jeden Donnerstag von 14 Uhr bis 18.30 Uhr und nach Vereinbarung im 2.
Stock der Raiffeisenbank, Neunkirchen am Brand, Innerer Markt 3. 
Telefonische Anmeldung ist zweckmäßig: 0 9192 / 5 09

Kontaktbörse der OffenenBehindertenArbeit Forchheim
Die Sprechstunden unserer Kontaktbörse der OBA Forchheim, sind wie folgt:
Montag, 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag, 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Donnerstag, 16.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Telefon: 0 91 91 / 70 42 10

Der Anschlag

ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Der ärztliche Notfalldienst ist über die Rettungsleitstelle
Bamberg unter folgender vorwahlfreier Telefonnum mer
in dringenden Notfällen immer zu erreichen: 192 22
Auch die Notrufnummern 110 und 112 nehmen die Notrufe entgegen
und leiten sie an den ärztlichen Notdienst weiter.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 018 05 /191212
Der Ärztliche Bereitschaftsdienst versorgt akute Erkrankungen (Infek -
tions  krankheiten, Verletzungen usw.) an Wochenenden, mittwochs
Nach mittag und an Feiertagen. Für Neunkirchen und Umgebung neh-
men alle Neunkirchner und Dormitzer Ärzte an diesem Dienst teil. Die
Einsatz zen trale, die mit der oben genannten Telefon nr. erreicht wird, ist
in Nürnberg.
Notfälle, bei denen der Notarzt („Blaulichtarzt“) gebraucht wird (schwere
Unfälle, Bewusstlosigkeit usw.), werden für unsere Region weiterhin über
die Rettungsleitstelle Bamberg (bekannte Telefonnr. 19222) vermittelt.

APOTHEKEN-NOTDIENST
Neunkirchen - Eckental - Igensdorf - Gräfenbe r g -
Kalchreuth - Heroldsberg
Die aktuell zuständige Notdienst-Apotheke kann unter der 
Tel.Nr.: 0 9126 / 2 94 44 22 erfragt werden. Zusätzlich ist sie an
jeder Apotheke ausge hängt. 
Bitte nehmen Sie den Notdienst (Notdienstgebühr 2,50 E) am
Woch en ende möglichst in der Zeit von 11 - 12 Uhr oder 17 - 18
Uhr in Anspruch.

ZAHNÄRZTLICHER NOTFALLDIENST  -  Forchheim-Land
http://www.Zahnnotdienst.de

Dienstbereit: Sprechstunde von 10 - 12 Uhr und 18 - 19 Uhr

05./06.04.08 Dr. Kist Erich, Hausen,
Heroldsbacher Str. 1, Tel. 09191/32660

12./13.04.08 ZÄ Kowarz Beate, Forcheim,
Wiesentstr. 61-62, Tel. 09191/67679

19./20.04.08 ZÄ Kowatsch Gerti, Neunkirchen a. Br.,
Steinäckerstr. 2, Tel. 09134/293

26./27.04.08 ZA Kraus Winfried, Forchheim,
Bayreuther Str. 93, Tel. 09191/33935

Öffnungszeiten des Landratsamtes Forchheim
91301 Forchheim, Am Streckerplatz 3, Tel. 09191/86-0
Montag und Donnerstag von  8.00 bis 17.00 Uhr

Dienstag und Mittwoch von  8.00 bis 12.00 Uhr
(Kfz.Zulassungsstelle zusätzl. von 14.00 bis 15.30 Uhr!)

Freitag von  8.00 bis 12.00 Uhr

Öffnungszeiten der Deponie Gosberg:

- Montag bis Freitag 8.00 Uhr bis 16.15 Uhr
- Samstag 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Dienststellen:
Dienststelle Ebermannstadt (Bauwesen, Naturschutz, Um welt -
 schutz, Wasserrecht, Obst- und Gartenbau, Landschaftspflege -
verband)
- 91320 Ebermannstadt, Oberes Tor 1, Tel. 09194/723-0

Bauhof Neuses (Straßenbau-, Tiefbauamt, Schreinerei)
- 91330 Eggolsheim/Neuses, An der alten B4, Tel. 09545/9424-0

Volkshochschule
- 91301 Forchheim, Hornschuchallee 20, Tel. 09191/7081-0

Tourismuszentrale
- 91320 Ebermannstadt, Oberes Tor 1, Tel. 09194/797779

Medienzentrale - Kreisbildstelle:
- 91301 Forchheim, Fritz-Hoffmann-Str. 5, Tel. 09191/640505

Abfallwirtschaft
- 91301 Forchheim, Löschwöhrdstr. 5, Tel. 09191/86-501

Sprechstunde des Landrats:
Nach Vereinbarung im Landratsamt Forchheim (Gebäude A, 1. Stock,
ZiNr.: 206). Bitte Terminabsprache unter Tel. 09191/86-101

Sprechtag der Rentenversicherungsträger:
- monatlich jeden 3. Dienstag von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und
von 13.00 bis 15.30 Uhr im Landratsamt Forchheim (Gebäude A,
Erdgeschoss Zimmer 110). Bitte Terminvereinbarungen unter
Tel. 09191/86-262, -269, -260

Sprechzeiten der Behindertenbeauftragten:
Mittwoch und Donnerstag von 9.00 bis 12.00 Uhr (Termin bitte
vereinbaren!). Landratsamt Forchheim, Gebäude A, Zimmer 416,
Tel. 09191/86-657

1.4.2008



knidos wellness
House of Sports
Orchideenstraße 18

90542 Eckental / Brand
Tel. 0 91 26 - 2 9134 92
www.knidos-wellness.de

knidos wellness

Angebote April

Pflege & Entspannung 49,– E
Gesichtsbehandlung mit 
- Reinigung  - Bedampfen  
- Tiefenreinigendem Peeling
- Ausreinigen  - Moor Packung  
- Tagespflege
Kombiniert mit einer entspannenden Rückenmassage

Schöne Augen 15,– E
-Augenbrauenkorrektur
-Färben Wimpern und Augenbrauen

Auszeit 59,– E
- Pflegendes Fußbad  - Belebende Fußmassage

- Kopfmassage  - Entspannende Rückenmassage
- Wellnesstee

Modernisieren Sie jetzt und sparen Energie.

Schieben Sie die Modernisierung Ihrer eigenen 4 Wände
nicht auf die lange Bank. Denn damit können Sie auch
bares Geld sparen. Wie? Gezielte Modernisierungs-
ansätze und den Energiebedarf Ihrer Immobilie zeigt
Ihnen der neue Energieausweis für Wohngebäude auf.
Legen Sie am besten gleich los: Mit unseren attraktiven
Angeboten für Sofortfinanzierer. Oder sichern Sie sich
unseren winzigen Bauspardarlehenszins ab 1,95 %*. 
Wir beraten Sie gerne, auch zu günstigen Förder-
mitteln, z. B. der Kreditanstalt für Wiederaufbau.

*Ab 2,34 % effektivem Jahreszins ab Zuteilung beim Bauspardarlehen im Schwäbisch
Hall Tarif Fuchs-Spezial.

Dachdämmung  •  Solaranlage  •  Neue Fenster  •  Außenputz  •  Heizkessel

Vereinigte RB.pdf   1Vereinigte RB.pdf   1 18.09.2007   12:07:4518.09.2007   12:07:45

Kommen Sie zu uns. Wir beraten Sie gerne.

Die moderne Bank mit fränkischen Wurzeln.

Geschäftsstelle Ermreuth
Telefon 0 91 92 / 71 16

RAIFFEISENBANK
NEUNKIRCHEN AM BRAND eG
mit Zweigstellen Hetzles, Dormitz,
Kleinsendelbach - Telefon 0 91 34 / 661

sÉêÉáåáÖíÉ
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Fahrschule Ritter
Inh. Holger Enzmann

Erlanger Str. 17 . 91077 Neunkirchen a. Br.
Tel. 0 9126 / 29 55 51 o. 0171/ 8 2123 36

Info: Mo. + Do. 18.00 - 19.00 Uhr
Unterricht: Mo. + Do. 19.00 - 20.30 Uhr

Ferien-Kurse
Täglich theoretischer Unterricht

von 10.00 - 11.30 Uhr

30 Jahre 
das Eck

im Mai ist es soweit!
Das Eck GbRmbH
Telefon 09134-5990 Anton-von-Rotenhan-Str. 5
Telefax 09134-707232 91077 Neunkirchen a. Brand

Vorankündigung

Mobil :  0163 / 48 96 506

Sie wollen die ersten Sonnenstrahlen in ihrem neuangelegten Garten
genießen, dann rufen Sie uns an und wir vereinbaren einen Termin.

■ Pflanzarbeiten ■ Zaun- & Treppenbau ■ Teichbau ■ Pflasterarbeiten 
■ Bäume fällen & schneiden ■ Rollrasen ■ Trockenmauerbau 

■ Gartenpflegearbeiten ■ Bekämpfung von Eichenprozessions-Spinnern

91077 Neunkirchen a. Br. ■ Baad 9



_ÉÇ~ÅÜìåÖÉå √= cä~ëÅÜåÉêÉá
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Dacheindeckungen aller Art
Geländer . Metalldächer

fÜê=m~êíåÉê=ÑΩêÛë=âçãéäÉííÉ=a~ÅÜ

Nürnberger Straße 19
91077 Neunkirchen am Brand

Telefon Büro: 0 9134 / 99 33 83
Telefon Werkstatt: 0 9134 / 77 36
Telefax 0 9134 / 52 38

TEPPICH-ROSE
90542 Eckental-Forth . Martin-Luther-Str. 66
Telefon 0 9126 /14 05 . Telefax 0 9126 / 3 05 29

Wir bieten Ihnen eine große Auswahl an
Teppichböden, Parkett-, Laminat- u. PVC-Belägen.

Wir garantieren perfektes Verlegen u. schnellste Lieferung.
Teppichbodenverlegung E 1,50/m2. Wir entfernen verklebte

Teppichböden, fassen auch Teppiche ein und ketteln sie.
Kostenlose Vermessung und Beratung bei Ihnen im Haus.

iKratos
Solar- u. Energietechnik GmbH
Forchheimer Str. 4a  
91338 Igensdorf
f 09192 994044
kontakt@ikratos.de

W Energieberatung
W Offizieller Energiepass
W Mtl. Energiesprechstunde
W NaturEnergie-Magazin.de

Preiswerter wohnen ohne Öl- und
Gasrechnung. Wir machen das für Sie!

www.ikratos.de

W Solarwärme
W Solarstrom | Photovoltaik
W Sunmachine
W Pelletheizung

W Autarkstrom
W Wärmepumpe
W Elektromobil CityEL
W Baubiologische Beratung

MA L ERBE TR I E B
GUTTENBERGER

Wärmedämmung
Effizient und
Sicher

Goldwitzerstraße 10 . 91077 Neunkirchen am Brand
Telefon: 0 9134 / 92 99 . www.maler-guttenberger.de

Tai Chi, Qi Gong Zentrum
Lothar und Susanne Semmlinger

Tai-Chi und Qi Gong Meister

Neue Qi Gong und Tai Chi Kurse

Tai-Chi Kurs in Marloffstein, Mehrzweckhalle
Kursbeginn: Freitag 2.5.2008 von 17.00 bis 18.00 Uhr

10 Abende 85,– Euro 
Peking-Form für Anfänger und Fortgeschrittene

und

Oi Gong Kurs in Marloffstein, Mehrzweckhalle
Kursbeginn: Freitag 2.5.2008 von 18.00 bis 19.15 Uhr

10 Abende 85,– Euro

Wir üben: 
Gelenk Qi Gong - Rücken Qi Gong, 

Tai Chi Qi Gong, Schulung der Atmung

Anmeldung und Information
Tel. 09133 6970 oder 3828 ab 10.4.2008
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Zur Kommunion und Konfirmation
u Fotokarton und Transparentpapier DIN A4 mit

christl. Motiven
u Fotoalben
u Kommunion- und Konfirmationseinladungen bzw.

Dankkarten
u Kommunion- und 

Konfirmationskarten
u Gebetbücher
u Gebetbucheinbände
u Rosenkränze
u Kinderkreuze

erhältlich bei



Zu den Heuwiesen 1 . Neunkirchen . Tel. 09134/5588

Freitag, 11. April 15 Uhr

Bodentest-Aktion
am Freitag, 11. April von 10.00 bis 14.00 Uhr

Neunkirchen . Erlanger Str. 22A . Tel. 0 9134 / 90 93 99
Info: Dienstag + Donnerstag 17.00 bis 19.00 Uhr

Erlangen . Hilpertstr. 19 . Tel. 0 9131 / 30 35 06
Info: Montag bis  Donnerstag 16.00 bis 19.00 Uhr

Alle am 5. 4. 2008

erteilten

Fliesenbestellungen

erhalten 19 %

Hausmesserabatt

e~ìëãÉëëÉ=~ã=RK=QK=OMMU
bei Fliesen Merkel, Schallershofer Str. 86, Erlangen

cäáÉëÉååÉìÜÉáíÉå=KKKéëëí=ïÉáíÉêë~ÖÉå

von 10 - 18 Uhr

cäáÉëÉå
. . . einmal anders

Beratung . Planung . Verkauf . Montage . Service
Modernisierung . Möbeländerung . Umzugservice 

j~êíáåJiìíÜÉêJpíêK= PU= K VMRQO= bÅâÉåí~äJcçêíÜ
qÉäK= MVNOS LOU TNRM= çÇÉê= MNRNL RV OR TM TO
Bitte um tel. Terminvereinbarung

MA L ERBE TR I E B
GUTTENBERGER

Tapezierarbeiten
Sauber und
Zuverlässig

Goldwitzerstraße 10 . 91077 Neunkirchen am Brand
Telefon: 0 9134 / 92 99 . www.maler-guttenberger.de

. Sanitäre Installation

. Gasheizungen

. Neuanlagen
/Altbausanierung

. Kundendienst

. Solar

. Elektr. Abflussreinigung
91077 Neunkirchen a. Br. . Weyhausenstr. 4

Tel. 0 91 34/90 68 88

^åòÉáÖÉåéêÉáëÉ=áã=jáííÉáäìåÖëÄä~íí
ÇÉë=j~êâíÉë=kÉìåâáêÅÜÉå=~K=_ê~åÇ

1 Seite 190 x 270 mm 169,00 E
1/2 Seite 190 x 133 mm 92,00 E
1/3 Seite 190 x  88 mm 72,00 E
1/4 Seite 90 x 133 mm

oder 190 x  65 mm 50,00 E
1/8 Seite 90 x  65 mm 31,00 E
1/16 Seite 90 x  31 mm 19,50 E
Private Kleinanzeigen 9,50 E
(max. 3 Zeilen)
Beilagen:
Einzelblatt DIN A 4 174,50 E
jedes weitere Blatt 72,00 E

Auflage: 3600 Stück
Verlag und Anzeigenverwaltung
Druckerei Stengl
Forchheimer Straße 25 . 91077 Neunkirchen a. Brand
Telefon 0 9134 / 99 82 - 0 . Fax 0 9134 / 99 82 82
E-mail: Stengl@t-online.de . www.Druckerei-Stengl.de
Erscheinungstermin: 1. und 15. eines jeden Monats
Abgabetermin: 5 Arbeitstage vor Erscheinungstermin
Erscheint in: Neunkirchen a. Br., Ermreuth, Rödlas,

Gleisenhof, Großenbuch, Rosenbach,
Ebersbach und Baad 

Dauerinserenten werden folgende Rabatte eingeräumt:
bei 24 Inseraten  15 v.H.
bei 12 Inseraten  10 v.H.
bei  6 Inseraten   5 v.H.
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Zu verkaufen: ein Kinderreisebett neu 25,– E
und zu verschenken gebrauchtes Kinderbett mit Matraze
Telefon 09 134 / 17 73

Zu verkaufen: Solarium der Firma Klafs 
Klafs-Sonne “FAVORIT 400 GS”, 20 Leuchten á 100 W, und
Gesichtsbräuner 400 W, sehr wenig benutzt, V.B. 1 000,– E
Telefon 09 134 / 17 73

4-Zimmer Wohnung ab sofort zu vermieten 
Warm: 560,– E
Telefon 09 134 / 99 17- 0 oder 01 51 / 18 04 43 42

3-Zimmer Wohnung (80 m2, Küche, Bad) 
zum 1.5.2008 zu vermieten 
Telefon 09 134 / 18 22

Suche ab sofort für 2 x wöchentlich,
Zugehfrau für Privathaushalt 

in Neunkirchen.
Telefon 01 70/ 4 04 29 35

MA L ERBE TR I E B
GUTTENBERGER

Stuckarbeiten
Innen- und
Außenputz

Goldwitzerstraße 10 . 91077 Neunkirchen am Brand
Telefon: 0 9134 / 92 99 . www.maler-guttenberger.de
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REISESERVICE
FEES

Gräfenberger Str. 6 . Neunkirchen a. Br.
Tel. 0 9134/99 67-0 . Fax 99 67-8
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Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ihr Team bei

Am Erlanger Tor

^ìêçê~
Inhaber: Di nato Aurora

^ääÉ=dÉêáÅÜíÉ=~ìÅÜ=òìã=jáíåÉÜãÉå>
Öffnungszeiten:
Mo./Di./Mi. von 17.00 - 23.30 Uhr
Do. - So. von 11.30 - 14.30 Uhr

+ 17.00 - 23.30 Uhr
Tel. 0 9134 / 90 66 26

Erlanger Str. 9 . 91077 Neunkirchen am Brand
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Wenn’s um
Drucksachen

geht

Druckerei

Stengl
Telefon

0 9134 / 9 9 82 - 0

KLANGMASSAGE nach P. Hess
Tiefenentspannung die in jeder Körperzelle fühlbar ist, weckt Kreativität und Lebensfreude
SANFTE WIRBELSÄULENMASSAGE nach Breuss
Eine Wohltat für jeden Rücken
MERIDIANMASSAGE
Eine sehr angenehme Ölmassage - entspannend, entgiftend, aufbauend und belebend
HANDREFLEXZONENMASSAGE
Eine intensive Massage der Finger, Hände, Arme - sehr wohltuend bei Handproblemen. 
Ab 2008 gibt es auch Kurse - “HAND”lungsfähig - Hilfe zur Selbsthilfe
Med. FUSSPFLEGE / FUSSREFLEXZONENMASSAGE
Die “Basis” für Gesundheit und Wohlbefinden
EDELSTEINVITALKÖRPERMASSAGE
Eine Ganzkörpermassage mit speziell für Sie ausgewählten Edelsteinen
HEILSTEINLEGUNG/CLEARING
Diese intensive Entspannung mit für Sie ausgewählten Edelsteinen dient der Ausrichtung 
und Neuordnung des Energie körpers

Klang & Meridian
Ihre Praxis für natürliche Schönheits- u. Gesundheitspflege

Angelika Roswitha Kätscher
Gräfenberger Straße 9 - 91077 Neunkirchen a. Br. - Tel. 0 9134 / 73 25 - www.wogibts.com

Polstermöbel- und Teppich-
REINIGUNG

Wir reinigen Polstermöbel und Teppichböden im Haus mit
modernsten Maschinen, schnell, gründlich und preiswert!

– KEINE FAHRTKOSTEN –
91077 Neunkirchen am Brand

Tel. 0 9134 /15 26
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Elektro

Spielteilnahme erst ab 18 Jahren. Glücksspiel kann süchtig machen. Infos und Hilfe unter www.bzga.de

Ihr Spiel in guten Händen.

Das Los mit der 
Zweiten Chance. 

Lotto Bayern informiert:
 

Warum mehr bezahlen als nötig?!

Haftpflichtversicherung für Ihren Hund E 78,60 jährlich
Haftpflichtversicherung für Familie E 77,50 jährlich

Für Single  E 48,40 Für Senioren E 50,60

Versicherungsmaklerin
Ursula Ziegler

Telefon 09134 – 90 95 888
Fax: 01805 – 060 33500 484
Mobil. 0172 – 1031 004

Optimierung Ihrer 
bestehenden Unterlagen

Beratungsgespräch 

selbstverständlich kostenlos



Hier fi nden Sie Gehör.

Hauptstraße 38 · 91301 Forchheim
Telefon (0 91 91) 97 82 37

www.akustik-boelter.de

Äußerer Markt 1 · 91077 Neunkirchen a.Br.
Telefon (0 91 34) 78 84

50 Testpersonen
für Hörgeräte

gesucht!

Testen Sie die neueste Generation unserer Hörsysteme. 
Mehr Lebensqualität und -freude durch die neue 
intelligente Technik der digitalen Hörsysteme. 
Dafür suchen wir Hörgeräte-Tester. Testen Sie 
unverbindlich und ohne jede Verpfl ichtung 
eines der neuen Hörgeräte der Komfort-Klasse. 

Jeder Tester testet – nach eingehendem audiometrischen 
Hörtest – das für Ihn optimale Hörgerät. 

n

H
ö
rg

er
ät

e-
Te

st
err

Bezahlen Sie Ihr Hörgerät doch in 12 bequemen 
Monatsraten* mit unserem „NULL-ZINS-KOMFORT-KAUF“ 
0% Zinsen, 0% Gebühren, 100% Hörgerät und unser 

100%-iger Rund-Um-Service.

Der bequeme Weg zu Ihrem neuen Hörgerät.
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*0% Zinsen, 0% Gebühren, 100% Hörsystem und Hörerlebnis. 

HÖRTEST mit Ihrem persönlichen Ton-Audiogramm 
jetzt bei uns!

MA L ERBE TR I E B
GUTTENBERGER

Teppiche, Parkett, Laminat
Verkauf und
Verlegen

Goldwitzerstraße 10 . 91077 Neunkirchen am Brand
Telefon: 0 9134 / 92 99 . www.maler-guttenberger.de

Lager: An der Brettig
Tel. 0 95 45 / 5 06 15

mobil: 01 72 / 7 54 09 69

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 9-18 Uhr,

Sa. 8-14 Uhr

Quellsteine - Granitbrunnen
Terrassenplatten - Pflastersteine - Trockenmauern – Findlinge

NATURSTEINCENTER U. BAGGERBETRIEB
Eggolsheim
Clemens Bähr



Herzlichen Dank
Allen Verwandten und Bekannten für die Teilnahme an der Trauerfeier meiner lieben Frau, unserer besten Mama

Karola Distler
Herrn Pfarrer Bertholdt danken wir für die würdevolle Gestaltung des Gottesdienstes.
Ein Dankeschön auch für die musikalischen Darbietungen. 

Wir danken allen, die sich mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme durch Schrift, Blumengrüße und
Geldspenden zum Ausdruck brachten.

Alfred, Peter, Elke und Steffi Distler

Herzlichen Dank

allen, die unsere Trauer teilten
und beim Heimgang unserer
Mutter zugegen waren.

Christine Hofmann
† 18.02.2008

Besonderer Dank gilt den sie betreuenden
Ärzten, dem Pflegepersonal des St. Elisabethen-
heims, Kaplan Roy, der Kolpings familie und
dem Trachtenverein für die würdevolle Gestal-
tung der Trauerfeier lichkeit.

Roland und Gerd Hofmann
mit Familien

Neunkirchen, im März 2008

DanksagungDanksagung

Wir danken allen, die meinen lie-
ben Mann, Vater, Schwiegervater
und Opa

Georg DistlerGeorg Distler
auf seinem letzten Weg begleitet
und uns durch Wort, Schrift und
Blumenspenden ihre Anteilnahme
erwiesen haben.

Unser besonderer Dank gilt Herrn
Pfarrer Brandl, unserer Hausärztin
Frau Becher-Kuphal, sowie dem
Pflegepersonal des Alten- und
Pflegeheims St. Elisabeth.

Vielen Dank dem VDK, allen Nach-
baren, Freunden und Verwandten.

Betty Distler
Rainer, Annemarie und
Nadine Distler

Neunkirchen, März 2008


